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om Dritfen ®onnfage beﬁ Advents, 1748,

tiber das ordentliche Cvangelium

Matthai am XL bnom 2, bif 10, V.
in ¢y

By einer am 8. Sunit 1744, Abends um o, bt

flﬁ:im ndenen grofjen gcucrsbmnﬁ,

mngmia)ertm, _
nunmehro aber, duech gdtiliche Gnade,

gtbﬂent{)mw foieder crlbauten Haupt- Rwd)e,
in der Stadt Gann,

bey dem erften BOttes- DVienft in devfelben,
potr einer Vold:reidyen BVerfammlung,

aehaltens

~und nunmehro , auf Berlangen,
dem Druck uBergebm tworden,

M. Sohonn @uttfneb ‘J)t[arlf,

. Pravrern und Supecinrendencen dajelbit.
Meiben, gedeucktund 3u finden ey Juffo Sotefvied Sovoers
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Borheridte
Seinen werthefien Suhorern
~in Sapn __

Gitte it SEf1 Gelichtefeen.
30 stveifele nicht, Do Die mieiffens
unter SShnen dagienige, foos vor
mic andemSagede Gintoeibung

wnfeees SFoupt- Sivibe offenclic) von beitiace
A2 Sttt
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Srace vorgeteagen foorden, audy im Drnd su
Uefen ecTangen foetden.  IMic ich nun ju dem
Cude fdldye Poediat, auf Begefyren, demn Ok
au ﬁBct!af%en, niche anfieben tootlen, fo habe ich3u
SOtE bie Hofnng, dag e aueh dicfes Vvl
ment gu-feinec. Elve, und mandier Erbonng,
vitheen toeede. Da abec in dov Kiwse det: Seir,
Bery mimdliciem Boctrage, mandies, fo ich ok
im Gintte und Gedanden gehabs, nbergangen
soeeden mirffen, fo babe ich foldyes nunmelo hin
1 foieder anzufisgen, und emgueirden, su Hes
fordeving dev Eebauung,-vor ndehig evacpeet,
toomnit idh Sie dem HErvn, und dein Wore feiz
pev Gnabde, heelich befehie, ais 4

o

Hayn,
‘a4 San, 1749, iV’
b il - treer DBarditter by Gider, . .
M. Foham @ottfrico Pilarit,
Paft. unb Sup,




-~ SBuftritt,

Neyeiniger SOLL, bu GOLE alles
Lroftes, und Qoell allcr Freuden, der du
allein am beften erfenneft, wennuns, deis

«\

ey

(DY atein ambciicnert |
nen Kindern, in diefern Jammerthal,
greudeund Leid dicne, nd der du offt une

\ =)
N7 smeimiopie |
\VSL/ feve Tribfalen gu tinem Saamen e

Hinftiaen Freuden-Erndie gu madyen pflegeft, wir et
fhetnen andem beutigen Tage, in diefem new erbaueten

-Eempel, vor deinervallerheiigften Anqefichte, mic unfern

«Greudenz Opfeen, und fimmen div e Dalleluja nach

et andern an, da dub WS ein neues K1ed in unfern

SRund gegeben, gu preifen dic, den HERRN, unfern -
u 3 : @D“‘o ‘
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GO, IR freuen uns, und find frolicy, aber deiner
®3iice; vafi du unfer Elend angefehen, und unfre Seelen
in einer groficn und allgemeinen Noth erfannt haft,
9 chy fodbe ung doch alle mit dem Ocle deiney Sreuden, deis
nem tvesthen Hedligen Seifte, Damit unfre Freude div ans
genehin - und fooblgefdllig fep, und deme Allmacht,
Weisheit, Wabrheir und Giite, 0as A und O, dev An:
fang und das Enbde unjerer Wonne bleibe, TRache une
fere Sreude gu ciner gottlichen und geifilidyen Jreude,
foelhe dein Seift in uns allen toiivde, und weldye auf
dicly einig und allein gevichtet fery. Madye fie su ciner
wabthafften Freude, tweldhe nidyt nur in duﬂécrlid)m
Treuden - Begeiaungen befiche, fondern big in den
Gsrund unfever Hexien dringe, 0a alfo unfeve Segle uud
unfer Letb fich gugleich, in dir, dem lebendiaen GOIX,
freuen. Mache fie gu einer veinen und beiligen reubde,
fociche pon Dev eiteln Luft dev vergdnglichen Welt wei
entfernet fen, gu einey aligemeinen Sreude, dag Alte mit
oen Sungen, Reidye tnd Hrmme, Doriiehme und Geringe,
ait Den fiffen Stvdhmeneines himmlifdyen Wergnigens
tiberfchrceet torden, und dabdtirdy alles, was ung nody
fonft bitcer und unangenchin ift, durch{iifiet fey, ja, madhe
fic qu cinem Movichmack derjenigen Jreude, tweldye jene
Himmels- Bivger in Demm emig neuen Sempek vor deis
nem engefichte cmpfinden; vor oeldben Sveude die S'ﬁﬂg
: an
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Gintocifungs Peedigls 7
t D Tiebliches Wefen.  Laf fie endlich eine beftandige
1t Sreude fepn, daf, 0 lange o Sahre und Tage sehlen,
o foir und 0es heutigen Tages muit Berguiigen crinnect,
: nd uns derfelbe audy auf die gubinfftige Seiten g einee
1# unerfehopflichen Qoelle Ded Trofies werden mge.
. Qaf diefen neuerbauten Tempel, oeldhen wiv dir, 0 Dittys
12 eintaer ®Ot, allein tweiben, widmen, und beiligen, gu iz
14 sem Ot des Jauchsens und Lobens, der Kreude uad
) SRonne, aefezet fepn, o tir alleunfere Sorgen ablegen,
f und unfern Kummer gleidyjam vergraben. €ag vow
¥ dicfernPredigt - Stuble uns nichts, als folcye Wabrheis
" gen hoven, iber foeldye toit uns mebr freuen, ald ubee als
" Terlen Reichthum, ja ber viel taufend Stid Soldes
D o Silbers. Laf diefen Sauffs Stein einen Brunen
3 der Greuden feyn und bleiben, file alle, weldye in demiclbeiy
¢ oo allen ibren Siinden geeeiniget, und mit denen Kieis
it Derndes Hepls, und mit dem Rock der Beredytigheit dei
it nes Sohnes, angesogen merden.  £ap fich die Engel-
2 freucntiber alle, fo su dicfen Beidyt - @&:ublen naben, und
8 bicfe Dafelbit Freude und Wonne hven, damit thre Bes
b beine, die 0u geefdylagen bk, frdlidy v roen €8 an
¢ pee Safel deiner Feeuden, alle, o dadey. erfcbeinen, tn D
¢ Oromung dee Buge und s ®lanbens, cin Jreudens
i S0vabl nady dem andera halten. Ia,(af uns fidh in biw
r fcewen wid fedlich fen, fo oft it dicjes Orgel - %ercg 40
L . S Cls



g iniorifiungs: Predigt,
Deinetn Preife vibhren boven. Somma, laf Lebrer und
Rubbrer, Qb%gfutm und Untesthanen, Eltern und Kins
dur, Herefchafiten aud Sefinde, Fremde und Sinbeimis
fcbe, snit Sveuden deinen Nahnienloben, dag e fo lichlich
ift. Dallcluje,  Auen, ' :

Singang.

& foavd eine gvofie Freude in Heefel:
Bigen Stadti - In diefen Wovten, ane
o\ Dactige und bodyerfreute Seelen, faffet
) s der Seift GOttes, dive) den Epanges

) lifien Cucam ettvas von einer foldyen Frons
* e wertichimen, wdye fehr grof, und foalle

geoein getoefert, Daf etne gavtre Seadt; nebft ibhren Sing
feobhnern, mic derfelben rfillet oorden. - Wir Finden
Dicfe Nadyricht tn dem VHL Capitul dever Apofiolifchen
- @cefchichre, v. 8. Dicjed ganse merciirdige gdttlicdye
Buch, weldhes wit billig audy-destvegen vor einfoftba:
veg Kleinod gubatienhaben, ftcllet uns durdyaehends ez
nien Wechfel vl Leid 1nd Freude, fo die Kivche Neuen
Leftaments, gl nady den Tagen des HEvn Mefid,
anpfunden; aufdad deutlichite vor Augen, und begxifg !

ur
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“Die @ laubigen bisher gleichfam einen triiben Himmel,

ey Wi ¢inige aus dev @r%ba Spradhe feliefjen fools

Einfoeiungs Prebiat, 9

burdh viele Spempel den Husfpruch CNrifti: Ihe, meiz Johs6 20,
we-Singer, twerdet toeinen und heulen, aber bie Welf - -

tird fich freuen; ibr aber toerdet traurig feon, Dody, cure
Traurigteit foll inFreude verfehret werden. €8 hatten

e
7

foeldyer iber und iber mit fhwargen Wolclen bedeckes, € 54w,
um fich gehabt.  Die Braut EHvifii tvar bisher eine
clende und faft troftiofe getoefon, iber toeldye alle Wetter
ocr. 3uibfal giengen. Stephanus, ciner von denen vor-
grefflichften Lehrern, ein theuerfted Mitglied Des geiftles
chert Leibess TEf, einMNann voll Geiftes und Krafite,
batte durdy einen getaltiamen Tod jein Eeben befchlicl ..,
fen milffen. €8 erhub fid) aud) nod toeiter ¢ine grofe ¢ 7. o.s. -
erfolgung itber Die Semeine su Jevufalen, dag fich alle
in die Lander Juddaa und Samaria gerftreucten, obne
Di¢ Apoftel, Saulus gerfidrete die Semeine SOfLes, v, 5
ging bin und hev in die Haujer, und §0g berpor Mannes
D AWeiber, i ev ind Sefdngnif uberantroortete. Aber,
fiche, icst Elavete fich der Himmel foieder qus, und denen
@laubigen ging durd) die Defehrung Samavid, ein
Qidht auf, mitten in infternifien, Ob diefe Stadty HOM Bf ez, 4.3
socldyer bier der Geiff ©Ottes vedet, die Haupt - Stadt
&amaria felb, von elcher Das ganse Eand den Nab-
men beFormmen, oder cincandere in diefem Sande getve:

lemy




ic Eintoeihungs Predige,

o Ger- [em benen aber anbere, fo dev evfien MMevnung bentreten;
hardus _ iri- RS gu antworten wifien, Fan uns gleidy viel ferr: Gez

annot. et

Calovius - fHINg; e var eine Stadt im Lande Samaria. Wie grof

mB.Linh.

Sols. 8 48,

1. Bud ver

Konigec,1z,

20,7%

2 ﬁv D“ g.’
£7:33,

4

pamabis der Ha gwifdyen den Suden und Samaritern
getvefen, ift aus den viclen Seugniffen derer beitigen Ey-
anacliften, befonders aber daber befaunt, dag, als dore
bie Juden memen Hepland vedyt verbagt machen, und
mit dem groften Scimpf belegen molten, fic ihn eines
Samariter nennten. €8 fand fich mebyr, als eine Lirfache

dicfes Haffes. Die sehen Stamme waren von Juda und

von Beujamin abgefallen. €8 entfiand eine grofe BVers
anderung vever Eintwobner, Maffen die Stadte Samas
via mit Hepden befest wordem, nadydem GOKE qus aez
rechrem Gerict Jfrael aus feinem Canve in Uffpricn
fihren laffen. Hicranffolgte cin unaemein qroffcr Unters
fcbied in der Feligion, maffen diefe Leute den HErriy
fisccheten, unb audy en @otters dicnen wollten, mid die

Samatiter in febr viclen Stiicken von den Sagen der

<3tid:feyen Religron abrefedyen, worg oy Jeue Lierfols

gunqg Fam, durd) weldye die Samariter dey Fiiven fidy

vollendg virhagpt Machten, Davon wir im Bug)y Clra les
fen,  Allein, tie zur Jeit Nessen Tefiaments ficy der

DERR Mefias aus Juven urid Heyden eme Hicrde

fammlen toollte, fo folfte andy der Saum, weldser bishey

gwilhen Denen Siden U Samarien getycfon ; abiges

broe
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Einfoeihungs. Predigts 0

brochen toerdem. Der Prophet Jevemmia hattedDABONTDY sorem, ,
dentlic aifo gemeiffaget: Woblan, ich will didy icdets 3. -6
i baten, dag du folt gebauet beiffen: Du Sungfrau
Kfracl, du folt nody frolidypaucken, und hevaus gehenan
den Tang, Du folt wicderum Weinberge pflangen an
ven Dergen Samarid, pflansen wird man, und davge
pfeiffen, Denn ¢8 1wird die Seit noch Fommen, daf die
Hiter an dem Sebirge Ephraim werden vuffen: Wobl
an, {agtuns hinauf aehen, gen Sion, gudem HEreN, Uns
fernn ®Ote. Dicle Weiflagung fing nun an in ibre €r-
fiillung su geben, Samaria jolte nun aud) das 3Borf
es Evangelit horen, nachdem beyy den Juden der Ane
fang gemacht, und jenes BWerbot ENrifti beobadtet
fvorden. 1nd hicrgu evtoehlete SOt einen Philippum,
als fein Werchzeug. €3 war derjelbe nicht dex ipoftel Matthao.s.
gleicyes MNabmens, fondern cin llmofenpfleacr, den
aber &t auch gugleich mit andern Baben des Heilie
gen ®eiftes, befonders it dev Sabe, Das Coangelivm
$u previgen, ausgeriifiet, daber e aud)y in cben dicjem
Budye ein Epangelift genennct 1oird. Denn, fo plleget
@Ot die, welche tiber wenigen getren find) bald uber
picl g1t fegen. Und, oie wobl wendete doch Philippug Mah. 15,
das i anvertraucte Pund an. Wollte man ibhn gu’"
Serufalem nicht leiden, 10 trieh evdes HETN AWerct i
Samaria, Sehetdie @o%x)}e bep ungunter, o gebet fie
% an
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2 - Cintocifiungs- Prebiat,

an ¢inem andern Ortewicderumauf, So ift i Man,
-ben die Liebe EHrift dringet. Philippus previgee vy
@ Hrifto, vas ifty cx lebrete, sver € Hrifius fery tarus
@Ot denfelbers uns Menfchers gegeben, und in die Incje
gefande, und endlich, fwie bie Menfchen doflen st ibren
Hegl und eviger Seeligheit theillofitig perden Edmen,
£ gottlidye, o fuffe, o Frafftige Dredigt ) S thae auch
e HErr viefem Boten des Friedens bald cine Shitre
auf. Er fand Zubdrer guter Are, meldye feifiig, begievig,
aufimerdfarm und cinmithig waren, Sewiff eine berrits
the Erndie, von dermjeniaen Saamey, foelchen der Solng
G Ottes beveitddamabis in diejem Cande ausgeftreuet,
da exmit jenem amaritanifden 9Beibe eine fo tmngez

- Dobamemein exbauliche Unterreding aehalten, Qu Diejen alier

Bamen nody die Wunder- Setchen, weithe Philippus
thac, da bie m;&mbcm Seifter mit ordften tnfotflers
und gropem @efdyray aus vicien befeffenen fulbyven, aucly
viel Sidytbridyige und Labime gefund wordenr, s g
bic Eintoobner diefer Stadt ¢ie fo fraffrooiie Predigé
biveters, und o smgersdhrlide Dinge fuben, mard e
ibens eine groge Srede, Dem, wo GSDires Wore hin:
Forme, bringt ¢8 lauter Freude mie, wid das Reidy
SDttes, woryy jo vornehmlicy das Evangelium achds

Fiminer7-FebDeftehiet unter anbern i cinver fiiffen Seeude im Heilf

- Breift gegen tuckdye alle Sveude der ABelt Fauni cinen
| 3 - ©dat:
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QBelt nheeftrobmen folite. Non dicfer hatte David ge-

@émﬁtﬁymﬂg& Peedigt, 2

Schatten guvergleichen, daber David aus vollfomine
fier Uehergeugung und viclfaltiger cigener Erfabrung
augiuifies: o freue mich, des WBeges deiner Jeugnifie,nf. no, 141
als uber alicelen Reichthum. €6 ward eine grofic Sreus
de, bie derjenigen , wwelche dort die Weifer, als fic den
Sterny toelcher ibnen im SNorgen- Lande erfthicnen
toav,iber, demHaufe, wo der, dex thre Seele fuchte, an-motp.a. 7,
gucveffers, wieder faben; empfanden, gleid) wav, inderfels
bigen Stadt. - T < T
Shevierfic Seelen ! Dicfe Freude; von weldyer hier
aeredet tird, ift cin AbAug aus demvveichen Meere dee
rrelide, toelche tn den Tagen des HEren Mepia die

erffaet : Die Gevechren miiffen fich freen, und frdlicdy Pf. 65, &
feyn vor BOre; und von Hersen fich freuen. Diefe Freu:
e batte ein Ejaias im Geift fich als eine folcye vorgefiels 6.9, 5
Jet, toelchye theils yur Jeit ciney gefeaneten rudee, theils, ;
twenn man, nady gludiich erfodtenem Siege, foitbare
Reute austheilet, gu entltehen pileget. Nun folte dieDfas. ¢
Stadt BOtes recht (kg fepn nut ibren Bribnnlein,
nachdem thre Steine uad Kalek sugerichtet, fic nad) Phaim ez
a3y crbauet, und als cine von GSOtt befuchte und 1. 16
unverlafiene &tadt allcr Welt vor Hugen geflellet Wers s; 65, 1,
den follte. Nun folte exfiilies werden, ras SOt durch

Den Weuind es Propheten Excchicl verheiffen hatees S syen. 56.
iy o D3 N nfe




14 Eintoeihimgs - Pecdigt,
Der eif, wenn ich ctich veinigen terde, von allen euren
Siinden, fo 1ill ich die Stadte wieder befesen; und die
ABiiften follen wieder gebautet werden. Das vertwrifete
and foll wieder gepfluget twerden, dafilt) daf es verbee;
ret tvar, 0af ¢8 fehen follen alle, die dadurdy gebyen, und
_ fagen: Dies Land mwav verheeret, und iest ift ¢s mie ein
© Luft-Sartem und diefe &tadte maven serftoret, ddeund
gerriffen; und fiehen nun fefte gebauet, und die dbrigen
Hepden umeud) ber follen evfabren, dag ich der HEwy
bin, der da bauet; was gervifien ift, undpflanset, was
verbeeret war, iy der HELL, fage e8, und thue e8 aud,
Das mag ja wobl eine grofe und allgemeine Freude
feon, foeldye ung eben in dem bentigen Evangelio von
dem Evangelifien Meatthao vorgehalten wird, und fels
dher toiv in diefer SOLE # gebuiligten Stunde meites

v naddencken wollen.

“lieiny ehe ich michy gu foldyer Abhandlung fehicke, Fan
~ich dicjenige Freude nicht verichiveigen, mit welcher euer
aller Heveen, und auch mein cignes, an dicfem Sage er

fuliet tworden, ; : _
Bt werffen bicr suforderit einen Blick uriick aufdie
Sammer - polle Stunden, 0 Weldyen der grofe und
febrectliche @Ot am 8ten Junii des 17.4.4fn Fabres
nach 9. Lhr des Abends durd) cine entfealiche Seuers-
- Deunt, deven Urjprung Boch bis iego uns_cigentlgb
| niche
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nicht beFannt; eine grofie und allgemeine Betribnif und
Deftiivgung 1‘gbtr-btcfc foerthe Stadt, und alle ihee Ein:
foohner, verhanget, magen in enig Stunden bep nabe
400, $Haufer im Rauch aufgegangen, und die Einrvohz
ner dever nody 1brig geblicbenen Hauger, da die Flam:
fien allen den Untergang drobeten, mit den verunghick-

ten aleiches Schrecten, und gleiche Furdht, empfunden.

Solltedas nicht eine allgemeine Betriibnis fepn, fwenn
Lehrer mit den Subdrern stoey in der Stade befindlidy
getvefene fefte, twoblgebauete, raumticdye und fdyon aes
glerte®BOttes - Haujer in twenig Augenblicken ineinem
Stein- Hauffen verwandelt fehen, und fich, um den ofz
fentlichen GOttes - Dienit nidhe gar cingehen sulaffer,
in eine gang an das Sade ciner Vorvfadt geleaens, nue
gu Leidhen - Prediaten und Abdanckungen, und 3u.bes
tribten Fallen der Peft eingericheete fehr enge Kivche,

“begeben, in beiier Sommers - Jeic die emprindlichite

$Hise ausitehen, gur Wineers - Jeit aber tegen Des des

menmeiften focicen Weaes, fid) fo manchen Ungemady

-aqusaefest feben mifjen ¢ Sollee dag nidyt eine allyemeis

e Detrabus fepn, wenn man in einer foldyen Stadt,

oo {0 vicl Einmwobner, ntcht cinmabl cine Slocke 1brig

bebalten, womit man ein Jrichen su ofentlichen Jufaime
smenfinfften geben Fonnen 2 Solltedas nicht etne allags
-aciine DSTUDINS fepiny WO EE Uy Die arey cmer

Siaot




16 Eintveihungs :Peedigl,

©tabt faft alleihre Haufer duvely die witende Farmime
verlobren, uad ihe fchoned Rath-Haug nebft o vielen
Documenten imd ndthigen Radyrichten, dem Feuer
tibetlaffen; fordernaud) eine geraume Jeit ihyre sevftrens
ten Brivger aus © mandyerlery Orten, twobin fie dag
Elend pevtricben gutammen fuchen laffen miffen 2 Solle
t¢ das nidht ¢ine allgemeine Vetriibnis fon, da nidyt
nu dren Seelforger und vier Lebyrer ber Offentlichen
Stadts Schule ihre Wobnungen verlafien, fondern
anich nebft denfelben die Schul - Wobnung in Ajche ver-
oandelt, feben miiffen, da denn einige et die armen
‘Kinder denen gerfireucten Cammern gleich getvefen, bis
fich endlich eintge enge Pldsaen funden, two fie fid toies
Wer verfammlen Fonnen? Serif; eine Betviibnis, mele
dhe tiber: Bebrer und Subdrer, Dbrigteiten wmd Unters
thanen, Heiche tnd 2Arme, Eltern und Kinbder; Heves
fchaffeen und Sefinde gebet ' MuB aligenicin genennet
foerden. b trage billig Bebencken, et mebreves davon
g ertochnen, woeilich mneinets geliedeen Subdrern
beute Feine andere, als Freuden <Thranen auspreffen
foll. Ettas aber habe ich beviihren miiffen, damit unfede
“reude durdy das AUndencten des vorigen Elends deffo
vollfommencr weyde. LUnd, wie folte dicjenige Freude,
eldye foir heute fpuren Taffen follen, it afigemein
feom,; Soenn 1oir und erinnern; wieder HErv gleich, ngdé;
| i
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Einfoeifumgs - Predig,
deu ¢e uns_fo hefitig beteibet, unsg wicderum ouf fo

manche 28eife getrofict T Salomon fage; Daf ein freunds Spiidio.
licher 2Andlick vasd Hers erfreue, Wie freundlich blickee 3

uns nidyt GOLE gleich nady dem grofen Elende an. Wie
picl hundert, ja, ich mag fagen, foie vicl taufend Herpen
ctivectte GOLE in grofen, mitlern, und Eleinern Stads
ton unferes geliebren Baterlandes, aud) aufdem Lande,
g1 cinern berslichen IMiclenden : €8 ift gervif ¢in auss
nebmender Troff vor eine Stade, renn en allergnadige
fier Lanbes - Bater, bey einem sugeftofienem Unghidk,
an fie denclet, und vaterlich vov fie forget, Haben it
abet diefes nicht bep unfermn Elend aufeine qusnehmens

be Weije exfabren 2 Haben nicht 3{)1‘0 RDH[QL
- Mhaj. in Poblen und Chwil. Duvehl,
31 Sadyien, 20, unjec afferanadigfiee Koy

nig und Herk das Ungluick dicfer Stadt dergeftalt g
Spggm genommen, dag Sie aljobald Dero S&‘)mgl.
Collegiis allergnadigft anbefoblen, dag Sieaufalle nug
erfinnlidye Weife {ich Diefer damals berviibten Stadf
annehimen, und devjelben wicder aufiubelffen fuchen
mochten 2 Mufte nicht fosleich der elende Jufiand von
einigen dever Konial. Hevven Rathe, und andern dagu
nothigen Pevjonen; in?tugg:tfcbcm genonunen meggn?

' 117




®  Cinfoulbuiigs. Puedigt,
-~ SBurde nidyt eimen derer ndcifien Sonntage drauf das

Elent, fo biefe Stadt betroffer, von denen Canseln i

dem ganten Cande befannt geinacht, und das Nelek ale

fentHalben g einer milden Bepfteuer suWicderauhoue
ngamtfem eingedicherten BOttes- Haufer, Schynle,
und geifilichen Sebauden auf vas boweglidhfic aners
mafnet 2 Gefchach diefes nidst mic o gefegneter Wiz
ekung, daf i furger 3¢t einige taufend Thaterbepfams
,?-" foaren, und foentaftens andie Crbating diefer une
rer Haupt - Kirdye gedadyt und folche vor die Hand
genommen ferden Fornte ? Wie vuel hundert allerands
Digfte Befeble fiad nach vem aus fo mandyen Konigliz
gyen. Collegiis gum befien derer Abachrandten ergane
gend Wie vick taufend Thaler an allermilvefien Begiias
Digungs - Seloern f11d nicht i Wickeraubammg vee
¥er cingedfdyerten Hanfer ausgefenet und grichenclet,
und dabey auch unfere Haupe: Kirche, nedft der abge-
brandten andon Kivche, und Sehule, mits Hedact wr e

- “dem, baf die fpateftrn Nachfommen vie wmehlidien

?!,Eal)iiﬂ)qmys bitfes @e(a{bfm s H&vu, ifiees
alfeegnddioflen So11a06, wicwir (e Duw, bupurs

wbern foerdin, wobey iv billig auspufen: Ty HEie

“fete ha davor g Eegen immer b ewialid) | Wie
sgenebam it wws big Erinmerima, ba ganse agen voll
o alcsien Sufubre, von gutthatiges Dergen anbiv
o et
v



Gintocifmgs. Predigls
. gefbickt, und fo mandyes, 1vas die hichfte Nothdurfft
‘ erjordeste, unter bie bgebrandien ausgetheilet wwors
’ den. furs, Wit waren, toie Johannes, in ene &ts-
: fagnis, abee i tounedent von GOt und Menfdyen bes
: fuchts dic Augen und das ®cficht vevaingen uns fafk
? pot Surcht und Warten der Dinge, aber bepdes fourde.
foicder geftdrets miriagen im Staube, aber wiv ours
st miederint aufyeridyet, und leenten wiederum ges
foflc Tricre thun; fwiv fonnten vOL Kummer faft Feite
| oRort aufbringen, aber wir leynten foteder teden s wie
‘ soaren bicich, als hatten toir im Srabe gelegen, aber dad
’ €eben und Beblit fam roieder, Unjere Hevgen wareny
? foic cin Robr, das der Wind hin und her toebet, aber fic
- gourden duvdy fravcke Hoffrumas - Sriinde wicderum
: befeftiaet. Solltedicfes alles nicht eine allgemeine Frew:
. de'eroecien? Jreute fidhy dovt Jethro fiber dem SButen, . B. Mer
; fo der HErran Ffvacl gechai: ivie folten fiv und iibeg F618.9.
’ Demjenigen Guten nid)t feeiten, foer an uns gethan? bes
i fonders, da foir heute jo giiictich fiud, in diefers neuers
baueten GOftes - Hanfe upform SO TT gum erfien
“mable dffentlicy sudicnen. €8 ift ettwas febr angenely . Bud) v
“mes, tenn dore David von dent Bold Firacl fagen Shron.co
fan: S babe iegt mit Sreuden gefebeindein Bold;das -+
‘ier vorhanden ift, daB ¢8 dir, gu Erbauung beines
- Haufes, wo Deine Ehre m&bnm foll; feeptoillig gcgclgéu':

D) O BEEY | S e Fub i N RS ey
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 oldyer gleic ,
f34.8.UnS die Freude devPaudten eine
5“«7« 34‘1 bas @f(tb

o

baf. @o freucn iv unsd heute, da e8 SOK fo

Cirtoeifungs: Predia.
gefiiget; |

Daf foviele taujend mcnfd)tﬂ:, theils durd betrachtiz
dhete Sefchende, aroften Theils aber burdy gc‘mggcrc

Scharffiein etwas

$u dem Baw dicjes Tempels willig

beygetragen. 3 Dud) Efia lefen wir dicfe Nachricht:

Und die Kinder Jfeacl, die
anbdern Kinder der Sefangnif,
Haufes &Ottes mit Freuden,
27,45 fichen diefe Aorte: SOt batte bey Einmeibung ver

’pmﬁgr, Dte Ecviten, und die
biclten Cintoeibiung des

und im Bud) Nehemia

Meauern gu Jevufalem feinem Rolek ejne grofe Sreude

gemadyt, 0ag fid) bende, Weib

und man b

18 SOt Lob ! heute mit uns.
86 Efther on den Jiven fhebe, ein @iyt und Freude,

. { ¢ und Kinder, freucten,
Ovcte Die Sreude Jerujalem ferne, So ftehef
€3 iftuns, wie m Budy

Wonne und Ehre, fommen. €8 geberuns, wic port ey

Zue.r. 53, ‘Elifabeth, invem’ unfere Nachbarn ynd Gefreundeen

fich it uns fresien; DA Der HErvr pp e Barmberygs

Feitanims

gethan; iie denn augh

etlichye folcher Frende

felbfE beproohnen, die mciften aber, durdy vic Umstdnce

Der 83“] bel

.

% 0a8 iffy SHleider Derralingbeit anlegen, fo bat

) beeviiblen Winter - 3

agen, perbindert, an
bivobl abioefend Sheil nelyr b4

nebimein. IMufte bep
seitlang fepern, foar

vey der Freuden weagenouunen, mugten n-ip
Pf7.2.816hfanm wnjere Harffon an dieR
“Eﬂ, 3% "5‘@M
R i

opden bangen, und

ung




Eintoeiliungs. Predigt. a1

fng der HEre dieje twieder jauggesogen , und ung mic.
. Sreuden gegnirtet; Ja ung die Gnade verlichen, dap wir
thn heute hier wicdertm mit frdlicdyem Munde, und mit Ple.6,

- ©@apten- Spiel, Toben Eonnen. Der traurige Abend ift “00 +
vorbiy, an weldyem das Weinen wabrete, der frdliche wg;?é. 6.}
Morgen it 0a, dev gu lauter Freude beftimmet. Wir evs

geblen heute @Oftes Wercke mit Freuden, da er unfere Vi o7, 2.
rauvigfeit m Freude verfehret, Unjer Hers freuet fich I30b.16.20,
fein, und 1oit havven ferner quf feinen haliaen Nabuen, Prss.
Bir freuen wing, und find fudlicty inihm, und leben den
Nabmen des Wllechochften, an der Stadte, Dic Der 5. B. Mofe
HErr; unfer SO, eriveblet bat, daf fein Nabme dba 19 %
obne. Dovt heift 8 in dem Lobgefange Mofis : Ecbus

Ton freuct fidy feines Aussugs, und Jjajdyar freuet fich 5. 3. Mof,
feiner Hucten.  Wir freuen uns forwobl des erfolaten 3.1
Aussugs ausdem bisheriaen Haufe, !o ung aug ma:

chen Lirfacyen ein Haup dev Traurigheit getoefen , ald

dicfer begogencn Hitten der Frenden, Wir freuen uns

it Dapid, des, Das uns geredt war, undnun crfiiller Perua s
ift : Daf toir ieder folten indiefes Hauf deg HErvn ez

pemy und unfere Friffe in diefen Thoven fiehen. Oeniwheus

“fe erfreuecuns GOIC feinem Bet  Haufe, nach unies G146, 7,
rer Detriibnig, und wiv preifen daher billig feinen Wil Jevzs,

“men, Dag er fo evoflich 1t bitten iha aber auch daven,
Dapcs ung noch ferner Snade verlethe, damit tvik ju b es

S ¢3 fom




22~ Cittioeifungd «Predigt.

Pr4n - fom feinem Haufe mit Froblocken wallen. Denn bicfes
*ifty nebft Der HAnborung ded gottlicyen Wortes, bagpor:
nehmfte, fo wiv Evangelifche Ehrifien bey Einteihung

unferer @OttS- Haufer su beobachten baben, Wie

perlangen nicht von euch, 1eine Freunde, olche unnos

thige Gebraudie, tie man in vergleichen Jdllen im
Pabftchum vorsunehinen plegt, und ihr verlanget fole

che von uns aud) md)t. 2Was foll cin vielfdtioes Vn-

flopfen an die Kird) - Ehitren ? Bas die Sprengel mit
Waffer 2 Was die vielen Kergen, bas Salt, das tibere

flgige Raud) - Were?, die Salben, dic viclen Crucifize?
a7 Slopfet durch) Sebet an die Thnire des Himuels, be:
Pratm 6. 7- fprenget euch mit den Thrdnen der Puge, und mit dein
@br.10. 22 Rlute des Cammes, fo ibr im Glauben auffaffet, babt
Tare. so. bep cudh 0as Sals der Klugheit und des Srcdens, laffee
2 Petr.1.19. Dag Lreht Dev Offenbarung in eer innerftes dringen, fifs
Dlawnz. 2 for den Secveugiaten in ciren Hovgen, nehmet dieSal:
T bung an, die euch alles lebret, den Heiligen Geift, glindet
Of. Job.s. ein Rduc - Werek vou ungehlichen Seuffzern an, wel:
&3 demis €ob und Danct vermifcyet: fo werdet ibe gu einee
P50 14, SOt - woblaefallingen @tnmcibtmg vicfes Haufes et
was beptragen. Epredyet nicht nur dasjenige Gebet, fo

auf bic?m Btoeck gevidhtct; und, nach gefehloffener Pees

Digt, ench) vovgefprodyen werden wird, mitheiliger Ane
dadytnady, fondern bittes fogleich iegt mit mir, b%ﬁ bee

ey
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Sitveifiunas Poedigt, |

Dyrenyeinige GO, toeldyem wir biefes Hau,mit allerty

foas davinmen ift) beiligen und dbergeben; daffelbe izt

unb alle FBege mit feiner Snaden Segenwart erfiilien, 1 Brak s,

mit feiner Almadt feigen, mit feinen Fligeln decken,, ikt

mit feinem Seegen ceonen, ung gugleidy aliegeit feine ™ =7

Sempel feyn und bicibenlaflen, FMort und Sacranenta o610

gein bebalten, ung Fu feinem Dienft inreift und inder I > e

QBabyheit fiets geidyict magsen, Hivten, Schaafe umd i =

®ammer, allegeit gur gefunden AWeide fiibyren, und foineg na %
eiligen Geifies Depftandes uns gu aller Jeit tourdes

gen und deffen theilhafftig machen foofie, Diefes it es,

toas fhe eurem GOt aniegt in cinerm aubactigen, auf

€ Syvifti Blut gegrindecen BWater Lnjer, vorgieragen

babt, twenn iz vorber gefngen: €3 woll uns SO

gndbig feyn 2.
| TEXT.
Ehangelinm am 3. Advent-Sofitage

Matehi aus cilfften Capitut, oowr 2. bis ro. Lerd,

.“‘ & _,,:}'_ % t“’ {,mtl R :
;' aber Tofanned i Cofans uific bieWers

4 g st o Cewrabs £ Nws age foie v.v“i“!- o
e the § Hiis BveEe, fandie ot fiuY Jsungt
SUCCTL D ORIl 9802 it i 28T D0 forme
g e g \‘ A% i. £ Ak i S B A 5_,1':“ NN B
men fodd, oiver felicn o G anea feavien?
5 ' $59
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=l Cintocibungs- Puebiat,

SEfug autioortete ud fprac) suifes: Gt
hinunb faget Sobanntivieder, toagife fehet und
povet, Die Blinden felien, die Labmen geben, die
Ausfagigen vocrden rein, und dieSauben hoven,
bie Todten fielhen auf, und den Aenen fwivd dag
Evangelium geprediaet.  Und folig 1ft, dev fich
nicht anInivavgevt, Dadichingengen, fing &
fus an au veden 31 den Votdk von Sobanme:
Mad fendibie hinaus geaangen in die IWiifen u
feben? Soltetilivein Mobe feben, dag Her Pind
Byiny und e webet 2 Oder 108 feyd i hinaug
gegangen, i febyen? Woleet ile cinen Menfilen
infoeichen Kleidern fehen? Stely, die da fueiche
«Kleider tragen, find i dev Kdrige Haufern,
Ober twas feyd the hivaus gegangen 3u feben?
QPollet b einen Propheeen fehen? Sa ich fage
eutely, Der aueh mehrift, denn e Prophet, Oenn
Diefer iftd, yon dem gefebichen fiehet: Siehe,ich
fenpe meinen Engel e divher, der deinen Weg
fiie Div bereiten foll,

- 9bs

L2

22
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Cimsueibungs Peedigt, 25
SEohandlung.

@mﬁct ung, tileine Liehfien, aus diefem verlefentn
Epangelio anddchtig mit cinander betrachten

Die allgemeine Freude in der Stadf
GOIITES, indin Tagen de
SERRN $Seedia,
1. SRBoduveh folche Freude ecivedet,
T 9Wie fie beseiget, |
TIL 9Wie Die Hergen dazu beveicet voorden,

Norbher feuffsen ivir ¢ |
fler Lroft, und alie Freude rubt in Div, HEw IC{u EHrift, Dein
Srfreuen ift Die Aeyde, da man fich vecht feolich) ift: Leuchyte aniey
9 Jreuden - Licht, che miv mein Derke bricyt, laf mid), D, an Die
evqoicken, S, Eomm, (@ Dich exblicken,

‘f ' “Q Rdachtige, und inunjerm Sreudenmeifier,
O B) 3Efu Ehrifio, hod- exfeencte Seelen,
| Bey der allaemeinen Freude in der Srave
¥/ GOtes in den Tagen des HETH Mopid,
Woelehe oty un% gottlishem Seegen, su bee

Siadgs
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Cintoeifimgs- Prebigt,
AR tradyten vor uns genontimer, haben

toi CLfiLich e

“Sobueed foldhe Feende evtoedet soeden,

unb geiget tns dev beliae @van‘(’pﬁﬁ
tl}{ifg gfn’dy Des HErven Mei :
gheils durdy Deflen bertlicye Ty

Oaf folche Freude
fichtbare Gegenmart,
ateny theils aber audy

purdy Deffen Siottliche Previgeey verurfachet worder,

Daf bie fichtbare Gegentvare peg
ganf tngeneine Sreude evivecker iy
bigers ltes Teftaments foldye vor pie

woenn der Slaube dargy forme, nur immer in
menfchlichen Sycesen entfichen o, gehalten, erlyellee
aus vidlfaltigen Schrifftfictien, deren emige wir ing

Eingange angefibret, 3'oricgo
Pfi4.7, HIDS Wotte gederclen s Ve ! Dap Hie f)utﬁe aug‘gjgﬁ

HEen Mepid eine
b, und Hie Slduz
arofte Jreude, fo,

Des

ollen wirnuy dan Daz

tibee Sfracl fatie, unb der HErr fein geran. e s glet cpe

- I8fete,fo ouleve Jacob friic fepn,
- o5 ba der Mann SOwes glercdfam (o'oicl fager twiff
BOTE bat frinens 2iolde bisher niandye Freube ae-
“iiade, Freude, da or fic in €
"Drangfalen, getiebres, ‘
3.8z, 5IANG dusd dicjn Ofen ves Elenbe feraus,
w25 tien Fuffes duireh Has rotlse Seeck acfibret,

und 3f ack fiieis freu

pten, witer o viciey

SEeudeda e fic mir fiadytr op

fiees Sages vury eisne Aokt bes Nades Dinch

ind tioctes
e e, D g

eliie
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Eintoeihungs- Predigf,

T e e e e sy 2

SeuersSadule gelcitet, Freude, da er fic vom Himmel o2
mit Brodt, und aus be:ign Seljen mit Waffer vevforges,™ B ffz““
Sreude, Da er o mande erfyrectiiche Krieges - Hoeres, 5. o
ber 2malefiter, Moabiter, Dudianiter, Philifier und_ 8. 15,

anberer madhtiaer Feinde gliicklicly diberminden belffens Ph 55 »:

2Ubev alle diefe Freude ift mit devjenigen Faum u vergleie

= chen, toeldye diefe empfinden follen, fo dic Tage ded

$HEven Mefia evleben werden. Johannes der Tauffer
gar unter denen, fweldye foleher uberfchmwenglichen
Ginade theilhafitig wurden, e geiget felbft davon in

Diefen Worter r Wer die Brant bat, der ift der Brautis oy, 3, 20,

gam s der Freund aber ves Brautigams ffehet, und ho-
‘pef dbim gy, und freuct fich hoch uber des Brautigams
- Stimme, Diefelbige meine Freude ift nun erfiillet Dicfe
Sreude war ¢8, weldye dew licben Fobanni in feinemy
Sefangniffe, dabin e, toie euch langit befannt, um der
QBalyrbeic willet, und, tweil ¢v gu einer grofen Sinde
eines grofen Heren miche fille jchrveigen tonnen, wap
getvorfien worden, eine Dvelle alles Troftes war, Er
finfdhte daber, daf feine Jinger, twelche bisher mi¢
' piclen andern in dem falfthen Wabn geftanden, als ob
¢r, Sobannes, felbft der Mefias odre, aud) die Sigige
feit folcher Freude fechmecken modyten Er-ergreifft de ev-
fte und befie Gelegenbeit, Oie bodyterfreuliche Nadys
- Bicht) unbbctausemcmc%)%sff, vonden bevslichen %Bgns
2 (4%







Einoeihungs - Peedige, 25

sein it Sorgen und Kummer, mit innigfien Verlan-
gen und groier Gehnfuche warten 2 Wie nun diefe
Ttnger Jobannis fo ghictlich waven, dag, fie cben da
mabls, als fie sudem HEvvn IEfu Famen, thnin feinen
?otthd)cln und allevedelften Bemubungen antvaffen, fo
and mein Hevland nicht nothig, auf ihre Frage ein
sehreves, als diefes, s antworten: Gehet hin, uno fa-
¢t Sohanni wieder, 1vas ihr febet und boret, daraufes
%gbcmm ¢in leichtes foar, aus Jufammenhaltung dee
ciffagungen, und devfelben Crfillung in EHrifto, in
feinen Jungern den GSrund eines vollfommenen Freude
ulegen, und sufagen: I, ihr, und alle, weldye su dies
?cn Seiten leben, haben hobe Urfadye, unsg innigft su
freuen. Wiv haben, tir fehen, Hiffen, umfanaen den 1B Mg
SMann den HErxen, den wabrbafttigen Baum des Les Offuibas
bens, den gebenedeneten Weibes - Saamen, den Saa- LR v
men, in toeldyern alle Wolcfer gefegnet fepn follen, Dent 1B M4 8;
toabrhaffren Deeldyifedeck, dev und Sevechrigheit und
Sricde bringet; den himmlifchen Noa, der uns bey aller 1B Ms19
Mitbe auf Erden troftet, den Mittler Neuen Tefta: Sor.s.1s,
quents, den einigen toabhren Hoben - Priefier, das voll:
fommenfie Sithn-und Sund- Opfer, den twabren Ebr.7.26,
Gnaden: Stubl, den grofen Propheter, den grofien Ths: =5
Hivten, den Stern aus Jacob, die Nuilffe aus Jion, Die 4B M:4.17
atleseit guiinende, bhithende, und Frudht-bringende priaz-.
:D 3 9{”‘ 4 BM 178,




30 CintosifungdPredigt,

i Ruthe Harons, den roeig aus dbem Stamm Jfai, bef:

Pras.3 o fichy dieganie Erde rofict, den himmlifchen David

1892028 | nb alomon, das abre Manng, den Felf des

PR Mz Hepls, das Licht der Welt, bie Sonne der Gervectias
Qo6& 1 geit, den Schonfien unterden Menfeyen Kindeen, dey
oy et Gefalbten des HEvrn, den Freund und Brdutigam
aof. 2. 100 Der Seelesy, Den Hepland aller Menfyen, © allaomeis |
1S4 ng, o unausfprechliche Frende! Dader fonit unfichtbgs
SRR v @Ot in angenommener Denfchbeit fidy von ung
alfo feben Iaffet Dag toir ausruffen fonnen: Siche, dag

&f.25. 0. ifunfer @Ott, aufden svir havven, und der wird yns |
| belffen. Dasifi der HEy aufdentvivharven, dag i
9ioh. 1,14, U frevren und frolich fepn in feinem Hepl. PWirfchen
* feine HerelichEeir, eine Hervrlichfeit, alg des eingeboby:

nen ©obnes vom Vater, voller Snad und Wabrheit, |

MWie aber die allgemeine Frende inder Stadt BOttes

aur Beit des HErrn Mefia daher entltand, daf die |

@laubigen ibn anch mitabren feiblidyen ngen fehen
Formeen, fo ouede fiehieondadyft durdd deflen gdteliche,

und ungehliche Wumder - Wercke, noch mehr evipectet,

Dap dev HEvr Mefiag unter andern durdy foldye
Wundex die Peenfchen mis einer ausnehimsenden Freus

de erfilllen wurde, Hat der Prophet Efaias in diefen

f.2r. 7. SBorten vorber gefaget : Algdenn werden der Blinden
ugen aufacthan foeden, und dr Tauben Obren

LY45
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Cuitveihungd Peedigh.  x
ietden gedffnet terden. isdenm toesden bie Labimen
IcPery; mie ¢in $ivfdy und der Stunimen unge tied
£ob fagen. Diie Crfiliung diefer Weiffaaung faben (M
Sobanitis Jinger, und jo vicle andere Menfeen, mit
Aucen an. Bevurfaches o8 nun fdyou eine Freude, menn
¢in lid getwvefener, gusnabl, ein Blindaebobener, fein
Geficht, ein Sauber fein Gebdr, ein Stummer feine
Spradye, ein Labmer und Sicytbraidsiger den freyen
wmnd volligen Sebraud) feiner Glicder, ein Ausfasiger,
Wafferfiichtioer, oder mit andern unbeilbaren Krandts
beiten bebaffeetee Menfely, feine volige Coefundbeit in
twerrig Auaenblicen wicder exbdlt, toie groff muf die

| ggube in den Sagen IEfi detvefen fepn, da devgleidyen
Sunder ohie Jabl aefchaben, da Todte, fie modsten Math. o,

nody aufibrem Todten  Bette liegen, oder indem Sars 24 > 1 &

g¢ fchon heraus geeragen terde; foie eben darmals,
als Johannis Jumacr Parmen, aefchehen, oder foyou ¢iz
nige Saae itm Grabe gelegen habe, toic an Lagaro 4u
febyet, totedey aufitumden; da dle Teujel aus o wielon
Befeffersen weichen miuften Mein Heplano thar Wun-

Ber mder Lufft, da e, als bortan grofes Lnaeftim un Math. ¢,
sOeeer evtiaiien, foldhes it Bedrdutntg bes Windes 7
aufeminiab fulfete § Wunder i Wafker, da er aufde Manp. 14,
Seere twandelee, fotien Witnider - pollen Fofchgug 1ol e ’f;s :

chete, Al §o gar den Dasiv qis Fifes gu feinem g,
CShags -
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22 Cintocihunad- Predigh;

Sdyat- Kaften madte 5 Wunder an Speife und
| Seh.2.9 Franct; da et nidyt nur das Waffer in Wein vermwan:

ace. 8. 9. taufend Peann (attigee 5 Wunder an jenem Baum,
Marthau19 gyelelyer; alS er thn gum Seidyen des Fludyes, der die
geiftlichy unfrudytbare Juden treffen foite, fludyte, alfo

. bald perdorren mugte ; Wunder n Tempel, da ex niche

nuy, alg ibn dort die Juden fieinigen toollten, und ex

S, 3. so. Witten unter ihnen fwat, fich erbarg, und durey fie bin
purdy frreichend gum Sempel binaus ging, fondern

2uc, 19, 85 quch u einer andern Seit aus einem heiligen Epfer den
Tempel veinigie, die Wedhfel- Bancke umftie, und

Saufer und Lierfauffer hinaus trich, toelches die Gee

Tehrten billig vor ¢ines fener grogten Wunder halten,

soeil, toenn fich foldhes em anderer unterfangen, derfels

orden. Was mepnet ihr nun wobl, Gelichte, wie
@ro, tic allacmein damabls die Freude in der Stadt
GOttes miiffe getvefen feon, Da der HERR Megins
durd) fo viele Wunver - Wevcle, vonwelehen cinigenug
30 Arten ehien, da die Wunder felbfE aber, fo er ges

- than ungehlich find, indem er mebr, als Mojes, und alle
- Propheten gujammen, allein perridytes, die Wabrheit,
daper der SRefias fey; befrafftiget sumabl, da er fole
dhe aus cignes thim beptoobuenden gottlichen, unbd feiz

; nee

Oyt 6.115. Delie, fondern audy mik wenig Brod und Fifchen vinige

be von den Juden wobl hundertinabl wdrve getddtes -

By G AV B G0 B O3 ED B 8 o D) P e, des. b mEp A A B0 e B g i




Cinsveibungsd  Peedigt, 33

ner tienihlichen Nacur mitgetheliten Kraft nicht gum
Schaden eines eingigen; fosdern gum Hepl und Nugy
Dreler taujend Menfchen, weil e umbee gesogen; und
twobl gethan, twie Petrus redet, und gefind gemacyt, 2voft. Geo
wicht i verborgenen Winceln, fondern in Stdadten, f‘”‘d)s‘ i,
Sleclen, dffentlichen Schulen, auf freper Strage, in >
enen Blady - Felbe, in Segentoart vieler, sumeilen
mehr alg faufend Feugen, widt etivan nur an denen, fo
innnep s hn foaven, fondern an allen, oeldhe nur g
i Fanen, und feiner Dilfie bedurfften, gechan, und
Dejenders dargu dieallerhddyfien Selie, als Oftern uid
SPhingiten, eewebie, medt weniger foldpe der Unterjus
Chuiig Und Beurtheilung feiner abacfacten Teinde, dez
ger Hepben, der Sammariter, der Phavifder unh
Sdrifitaciehren, wntertoorfien, su toelchen allennod
Diefes fommi, baf dieje under audy gum Theil Dicges
nigen grofen Wundey, fo er geiftlicher Weife, und gn
Der Secle des Menfebenthur, 1a aud) an feiner aanuen
Kirdye betvarfet, hevrlich abaebildes, bavon ein befann: Camp:vi.
ger Selehrter i qannes Werd gefchricben, Eudlidy ringz Bes
fuusede big allgemeine §-ende in bee Stadt GOttes, jur oL@
B ves8 HEvrn My auch drvehy deffen Honia - fiiffe WBurn. -
und Krafft- volle Lebre eviecet. Efatas hatte davonwests 3.8,
abermabl alfo geroeifiaget, als ob e deffen Predigien
FlbfE mic angehoret,dacr béfen-é))zcimrmtbex gelehy:
3 el
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$HEreniftdber miv, darumbat mid der HEr gefalbet.
‘€ hatmidy gefandt, den Elenden ju predigen, die je
brodyene Hecten su verbinden, su previgen den Gefans
genen eine Erlofung, den Sebundenen eine Oeffoung,
" gupredigen ein gnadiges Jabr des HErrn, und cinen

: %ag ber Rache unfers BOttes; nehmlich an demn Reir
e des Satang, su troften alle Traurigen, 3 fhaffen
DenTraurigen gu ion, daf ihnen Ecymuct fiir Afche,
und Srenden - Oel filr Svaurigheit, tnd fhdne Kicider
fue einen betnibten Geift aeaeben erden, dag fie ges
nennet werden Baume dev Bevechtigheit, Phangen

Des HEven gum Preifie, Hivet ibe bier, Meine Kreup,
D¢, die allgemeine Srende, fo des HErn Mefid Pres

Digten evtwecfen witrden, twenn er wiide felbft reden? |

- Diefes drivckt der HERNR im Evangelio mi¢ Furgen

© - Wortenaus: Den Arimen foird das Evangelinm ge.
Marh. w.prediget. €r predigee von ciner allaemeinen Gnape
38, 20,16. @Ottes, und Vergebung aller &nden, fo allen Denen,

- toeldye al8 geiftlich Avme, das i, als foldhe, die ihr gerft
liches Elend erfenneten, daffelbe berglidy befeuffaeten

, und beveueten gu ibm, als dem Licht dev Welt, e
Masth. 5.6, wabren Slauben Fommen, cinen geiftlichen Hinger
nd Durft, dbasif, ein fehnliches Aerlangen nady dey
Sevecytigbeit, fo cr ihnen dyenclen wiirde, baben, ibren

{5

€lenn.faaten Sunge alfo redend einfiibret : Der Gieift des HEH |

|
|

|
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 cignen Rrafften aber und ibrer @evechtigleit nid)S sue

foreiben roueden, riederfabren folite. €r predigte vo . ;

ciner fiiffen, bimmbifchen, Dag gante Hevg durdydrine <
genden Erguictung, vou ehier volligen BerubigungMatts, m,
der Seelen, eldhe feine Nachfolger fon hier genieffen - 20 =
folten, von einem NReiche der Gnaden mitten in iHYEm gue. 1y, o,
Hergen, fo in Gevecheiabeit; Sricde und Sreude in HeilixRom.og.i7.
gen Geift befiehe, von einem arogen Abendmabl, wotuc.i4. o,
alles bereitet, von einer Koniglichen Hochseit; su eleMmatth 22,1,
cher alle Menfchen eingeladerr, vou efvigen Snaden:Math. s
Lelohuunaen, von evigen Cronen, von einer cwigen, &2
$enr it uad Secligheit, o alle diejeniaen gewif™"
und unfehibar su hofien hateen, welche diefe Furje Les

bens - Feit aber 1him im Slauben getrewt verbleiben, tnd

fetn fanfires Soch, und leuchte Laft, sudeven Tragunger
ihnen gnuna Kraffee feines Seifies fhencken foollfe,.

willig tber fich nebmen fwiden, bon dndm G d ooftue, 16, 22
brabd, wo audy ein armer Lazarus Plag babe, und,

dabin deffen Seele, {0 bald fie aus der gerbrechlichen

$Htte des elenden unbmit Edhmersen nmgebenen Leiz

bes, abfcheide, su civigen und unausfpredilichen Trof
perfest toerden folite. Ich frage euch, Gelichte, foiten:

dicfe gottliche, bummlifche, fiiffe, burdhdringende Diabrs

- beiten, weldye der HEvrTeias auf die lebbaffiefie,

freundlichfte holdjecligfte, crecHlichfie, deutlichfte, ez,
, €2 bau-
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baulidyfte, und gugleich Erafftiafte, dbersengende, vibs

gende, einmebmende und aerwaltige vt vorgetragen’,

wicheben den glaubigen Einwobnern der Stadt &Of

o ges eime allgemeine Sreude evivectet haben, gummabl,
Warhgr.qoenn fie fidy Dabep fets der- Stimme pom Himmels

- Digiftmein lieber Sobn, art weldyem iy Woblgefals

o Yenbabe, den{olf e bren, weldse oleich bep den Dne -

-ttt feines Eebr - Hmees eeftholien, eeinnerten ¥ S5os

Tiebten Feeunde, viefer Tanpe, in mocldbem i g

- dumm erfeen mable gufammen Forunen, wird ung auch

“siitipa. 4. AU Biinfftige Beiten Dargu dienen, nad) Pauli Worten

' ung indem HEen allemwege yur erfreuen. €8t wapr,

fichtbartidyer Weife laffet ber SErr Mefias fich nicht

- mche dnter Gns finden. Wi wifie, twas der Seuge

o Gon.s.96, €I fpridse : Wi Fennen tbr nicht mebr nadybem

. Bleifils. ft.cr aber desivegen nicht unter 1ns 2 das fey

e, €r bat ung davon aleichfam Brief und Siegel

- ey g, GG DA ek gefisochen: Wo gveen, dbes bi gy, vere

%o, yammles find innicinietn Nabtmes, auf nicinen Befelyl,
gumciner Ehre,midy anguguffen, da binich mitten upz

“anthy, a6, b6 ibmers, Lind abertant: Sichie, iy bin bep cuch'alle
® &age bis an ber Welt €nve, Daran oollen iy éu fine
ferer ?rmbf aebenclert fo oft toie bie i diefem G Otr g

Haufe und aiigervicient Stellen bedveten. Laffet ¢s frpn,

Baf viele Banvs mids it Foflbaren b olelen iy

bes it o thaplk
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mahiden ansgefchmuicet find. Gnung, daf uns IC(us
€ Hriftus indicfem Tempel viclfaltig 1wird vovdee Ay~ Calat 2. v,
gen gemablet toerden, Bald werden toir ibn im Stall
und in dev Krippe, als cine Suft dex Cngel, bald in fer-
mem unfebdgbaren Blute bes Bundes liegend, bald aig
einen bodyfangenehmen Anblick dev Weifen ans Moy-
geitland, bald alé einen Pilgrim auf der Fludt, bald
als ¢in Kind im Sempel, bey feiner Davfteld ng, bald
als einen grofien Lehrer von 12, Jahren, bald aleinen
berrlichen Wunbdevthater, bald abev audy alé cinen wm
unferer &unde willen WVerrathenen, Verlagten, Ges
bundenen, BVerurtheilten; Gefdlagenen, @egeiffcltm, ‘~
Berfvotteten, mit Dornen Secrdnten, Wertoundetenn)
Gecreugigten, Begrabenen, vor ung febens Heift das
nidt, er it noch mitten unfer und? Wird er undnichs
bicrauf als ¢in herrlicher Siegesd - Furit, als ein mi
Mreif und Schmud geerduter Konig der Chren, als -
¢ins Durely die Tolcker, fo cv qu feinem Tritmphs - Was
gen eeiweblet, i fein Heiligthum cingehender; und 4
unferer Furbitte fich sur Redyten des Baters fezender
Hepland, in diejem Havfe vorgefielles mwerden’ Wid
dicjes nicht ¢ine innige und allgemeine Jreude in alicn
penen; fo I€fum fennen und licben, evivecen 2 Hid-
mas find dicfer Predigt - Stubk dicfer Tanff: Stein,
bicfe DebhreStible ;‘bigécr Lltar, als fold)e State, -

: 3 o
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Paimurg. 1o der HExe ¢in Sedddytnis feiner Wunder gefliftes,
455 unb o vie vechte Hand IE(u noc) Wundee bererfee 2.
Qer, 17. 14 IBie manc)cr geiftlich Blnder wird durd) BSOttes
Giunade auch hict fehend, wie mancher Tauber horend,
2oft. Ger oie mancher Spradylofes vedend, wie mandher geiftlichy
gﬁ;g;{ 1015 Defeffener befrenet, ie mandher geiftlicy Ausasiges.
it 15. 9. gereiniget, toie mancher, der Hochmuth, @eld - Beis,
allerlen 2Wollifte in fich gefoffen, wie Waffer, gebeilet,
tvie mancher Labmer gehend, tic mandher Todter aufz .
ertoecE, und lebendrg gemacht twerden ! Wie oft wird -
0. u6. 3. EHriftus auch bier das Thranen-Wafjer feiner Kin:,
et in Greuden - Wein verwandeln,  Adie oft wird ex;
auchhier Wind und Wellen bedrohen, damit das Hivs:
Hiod 38. 1. gend-Schifflein gednaftigter Seelen nicht unterfincte.
Pinfmas.s. FWie oft wird cv in dex Wiiften diefes, Ecbens, fie it
Jub. 6. so. pyimmiels - Brodte fpeifen.  Wie manchen gefeancten
Diath.4.19- Fifchaua wird er feineSnedte, wenn fie das Nep auf
feinen Nabmen ang et fien wevden, aud bier thun lafz
fen ! QWer toolte mcht Testveaen an dicfen Tage fich,
frenen, Da der HERN anfdngt dieks Haup alfo u,
feamen 2 Lind béren toir nicht nody test €Nviftum, wie.
ihn DicAvmen damabls horten T Scyeinen gleidy feine-
Pothen in den ugen einer fiolgen Nidal, der ferfcyz
Neen 1nd fich felbft gelaffenen Fexnunffe, cben nody fo-
atim und ¢lond, 416 damals dic Jinger EHifti vg_gc’:
o S ; e ¢
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“SBelt tuaven 3 gnung!, fenn fic den @ecreusigten im
“$Heren, fein Wort im Munde, fein Evangelium nebft
“den heiligen Sacramenten in Handen haben, Die; fo

Efum Fennen, Fennen audy feine Diener, und freuen
ichy, toenn (ie diefelben reden horen, weil ibr HEwr ges
fagt bat: 9Ber cudy bovet, dev hovet mich, und abeg- tue. 1o 18,

“mabls : Gleichivie micy der Vater gefandt hat, alfo Job. 20,2

fende idy euch. Darum ruffe ich eudy auch hier yu: reu:
ef cisch in Derm HEvrn alletvege, und abermabl fageidy: Phitip. 4
Kreuet eud, :

Wir ertvegen auch nunmebro im Andesn Theile, 1. Theite

ORic die allgemeine Freude des HEren Mebic
in bee Stadt BSOtted beseiget worden,

&8 hat stvar die geiftliche Sreude, rie diefe war, ihren

iy im Herpen, und ift uberhaupt, wie ein geiftreicher I@m’m i
®ehrer {chreibe, eine betliae, lieblichye, fiiffe Detwequirg (o, roac
fiber die Licbe und Siite SOttes, die Semeinfthafft Sazes
des HEren IEu CHrifti, und andere geiftliche wd 57
bimmitjche Suiter, welye Betvegung von dem Heili:

gen ®cift in dem Herven derer Frommen, gu ihrem

Sroft und guibrer Starcke, audy sum BVorfdymacd des

evigen Lebeng, ertoeckes 1ird ;5 aber, wer wet nide

“aus den Schrifiten derer Propheten, und befonders

perer Platumen Davids, dag dicje Jreude fic auch auf
mane
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&0 war 3 aud) mit derjenigen Feeude, weldye die

©Slaubrgen tiber dic fiebtbare@egenivart des HSten
i, und ber deflen Ehaten und Peedigten cine
piunden, befchaffen. Dean geigte foldye befonders durdy
goiederholte Exgeblung dever Thaten IEfu durch allers
lep Lobfpridye, und durd) offentliches Ynbangen an
bem HErn JEfu. Was die Craehlung feiner Wercke
anlanget, findea foir cin mercdiotediges Erempel bep

Paccs. 10, Dttt Evangeliften Marco an jenem Befeflenen, sel-

chen dee HEre von der S:toalt vieler Teufel befrepet,

Saum hatte der HErt, wweldyes ev fonft nidht alleseit ju
Marciz.s6. thunpflegte, fondevn viclmehr aus heiligen und foeifen

Urjachen das Gegentheil that, sudiefern Menfhen ge-

forodyen : Giehe b in dein Haug, und u ben deiwen,

und verfindige ihnen, wie grofe LWoblthat dir dex

$€vr gerhan, und fich dekncr evbarmet hat s So fonn-

ge Dicfer Menfeh feine Freude daviiber jo wenig bevgen,

daf v vielmehr gu jedormanng Serwindrung hine

ging, und i den yehen Etddren auszuruffen anfing,

toie grofic 2Wobltbaten iy SEfus gethan hatte, Lind,

foct folte wobl meonen, dag diefe Labhmen, diefe Taue

Bew, Blinven, Augidrigen, als fie grjund worden, ftille
gefbiviegen haben  Werden fienteht viclmeby jedem,
dev 3buen guerft begegnet, befonders aber den ihriaen,

yor

mandyerlen Weife auferlich an den Tag gulegen pflege?

R e o T 2 N < Wty - B 0 L e | ¢ = §
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por Sreuden und mit lautcr Stimme gugerufien ba: ‘

ben: Hovet, und merclet, ihr alle, die thr g diefer JeitTes B, 49. -,

bet, tas SEfus von Nagareth anuns gethan. Blind, '

labm, taud, ausidapig, gigen i aus unjern Haufern

aus, ¢r aber hat ung in wwenig Augendlicen gehend, fes

bend, horend, rein gamacht. Sagt und exgeblet e dody

qudy andern, Dafi fie und toir fich mit uns freuen Wird

fooh! bejonders, was die aufgetvectten Todten betrifft,

ein Sag in derfelben noch tibrigen Eebens - Jeit hinges

gangen fepn, da fie nicht von diefem ihren Lebens - Juvs

fien anbern, mit groften Beegniigen, twerden exgeplet

haben 2 2ie ot bemerchen die heiligen Eoangeliften die

Wuirchiang disfer Freuhe mif dOtefon Worten: Lnd OIS Mattp, 4;

Serticht erichall in dafielbige ganseLand! FWie man: i3 9. 6

nigfaltia imug bejondes die Freuden- polle Craeblung ™= 6

gefoefen fepn, foenn eiutge taufend auf einmabl, fo dee

$HErr aquf eine wunderogre Wife gefattiget, diefes

sRunder in allen Gegenden, 1o fie nur hinfommen, bez

Fandf aemadyt baben, 2Alleir; 8 blich nicht bep einex

blogien Craehlung, fondern die Freude brach audy in

manniafache Lobes - Erhebungaus. So lejen mir pon

jenem ABeibe, toeldhe als fie eine heveliche Predigt aus

pem Munde EHrifti it angehdret, und das Wunder

on einem Dejeffenen nut angefehen, unter fo vielen ane

dern anwefenden; in Qﬁcge%tva;t der Feinde I€fu, :)nilt
(47




Datth-9.8.Dofianna in der Hihe !

boe, m, 38 eller Stimme ausgesuffen: Seligift der Leiy; bet bidy
gecragen bat, und die Brifte, dic du gefogen baft! e

fanobne groften Lerguiigen dasjenige lefen, was Jos
" 4obannes indem Erften Capite! feiner Coangelifchen Hi
* florie, von Andrea, Philippo, und Nathanael, anfges
%c)t’zd)mt, ie Diefelben ihre Jrende tber den gefumdenen
Yefiam durdy hereliche Lob - Spriiche pon ibm an
benTag gelegt? Hiven wir nicyt alle Fabre, fag dort
bas Vol bey der, einem Tauben und Stummen 1wiez

Bawe,7.37.0¢xfabrnen Hlffe, ausdgerufit: Er hat alies fvoblges

madyt? Inglcichen, twas fo viele Menfchen bey feineim

legten Einguge in Ferufalem, forvobl auf dem Wege,

als in der Stade, guim Lobe des HErn Mepra gefuns
gen, bavon befonders Marcus dicfe Worte anfiibret s

Mate, . Hofianna, gelobet fcg, der 0 Fomme in dem Nabmen
5 1% bes HErm | Belobe

Cren t fey Das Reidy unjers Vaterd
Davids, das da Fomme in dem Nabmen des HEn,

briichigen an Leib und

chen aegeben hat Und, toerden die Blinden nich R
um ihe Lidvt, dee ibriaen Franct getvefenen, und von
ihum acheilten, ihn nicht ihren Argt und Helffer, die
Ausfasiqen thn nidht thren Sefund-Brunaen, die
aufectoeckten Todben ihn niche ihy £eben gxnanng t)a;

218 ver Hepland jenem Sicht: |
Seele gebolffen, preifete dag
olck mit Frewden SOte, der foldye Macht den Dien

AR

alen sl 0D ™%
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ben? Kurs, man hat damabls in der Stadt BOttes
oft 1d vicl vor Freuden diefe Iorte gehorer: Selobeg &ue. v, 63,
fey ber HErr, der BOLE Jijrach denn e bat befucht und
erlofet fein Wold. Endlid) tourd folche Freude audydas
burch an den Lag gelegt dag die Blaubigen dem
HEren offentlich anbhiengen, Wie bepm Luca qim vieeds Suc, 4, 45,
ten Eapirel Fehet; Dap als der HEvr cinmabl in cine
fotifie Siate gegangen, vas Bolcf, unter oeldyen obhnz
fehlbar mandyer wabrhaffeiger Glaubiger gesvefen, thi
gefndhyet, 21 thm Eommen, und thn aufachalten, dafer
pichHe o ihuen gige. So wiffen oI von Simonund e, s, u,
feinen Gefellen; DaB fie vor Feeuden ber den Hipland
alles verlaffen, und thm nachgefolget, und von jeneis
Solcfe, Daf ¢5; obgleich dev HE JESUS aufdem
Merae einelange Predige gebalten; thim denuod), Al ey Matth. 8.r.
gon denfelben heeab gegangen, weiter nadygefolaet.
as ift ¢8, was dott Afjapb faget : Das ift meme gy, 7, 13,
Sreude, und davinnen offenbaver fich auch diefelbe, Dag
ich midy 0 SOt balte, finmer gerne nabe bey thin biw,
und meie Suverficdyt fese aufden HEren HEren, dap
ichy verfiindige alle dein Thun, e
- cliebten Freunde audy voir Gaben auf gleide Weife die
Treude, Yoorie WO unfer Hevs heuee evfiler bae, durd) G
ebfung feitier -k, Durd Lob und Preif, und dadurdy, daf A
yoiv uns Ofentidy g thm befenmen wud halten, fundgu madyen, :
SRoft evaeblers dove feinem Schwalyer alles, was dev HE an 2, B, Mos
: S 2 Sfiae I8 8
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frael getlsar, und wie ev fie aus ifren N3eben evveteot Hicte,
0 baben aud wiv Utfad), unfern Sreunder, Kindern, b des
men, Dieumm uns find, heute 3u erzellen, wie GOe bigher auf fo
mandie Beife ung Guies bewiefen, Dicjenigen, deven Svufer
GOt mitten unter den vittenden Flanmmen ubrig gelaffen; da
alle Doffnung einer Erretcung verlobren 3u fepn {dhiens, baben
u evgeblen, wie GOt dag Fhriae alg einen Braud aus ders
;jeuer geviffens, bag fie nad dem Ungliict cinen und dens andern,
0 daffelbe betroffen, in thre SHuntcens aufiehmen, und imen eine
Seitlang eine Stelle vevgonnen Edfien, Dicjersigen, o damahis
alt, fibwady, Eranct gevoefen, oder tnter dem weiblidyen Ges
feblechte Rinder unter ifyren Hersen eeragen, und gleidnwohl
it derffelbeny ibvig aeblieben, tnd nod leben, haben guergeblen,
wie fie der HEXT aus augenfdeinlidher Todes» Gefaly evvertet,
Da ed Fein Bunder getvefen, wenn fie vor Sutdt und Sdrecten
gleich, oder bald drauf geftorben. &in gleides haben Dicjensigers
Lirfady. weldye, um 3 (ofchen, fidhy mitten ndie §lammen bege:
Ben, und, bey fo evfdrectlichen Damp, einfticzenden Haufern
sind Gervdlbern, indem fic etrwan eines oder dag andete annod
vetten Wwollen, night su Sdaden, oder’ gar um thr Leben Forms
men. Die Adgebrande gewefenen, welde aber nunmebro ie:
« Der aufgebatiet baben, haben andern guer eblen, wie ibnen det
S von Dorgen und von Kbend, von WMiteag und Mitters
nadt, von Dregden, Leipgig, Sittenberg, Srevberg, Meigen,
Zorgat, MWurgen, und andern Stadten, aud 615 Ober - ynb
Micder - Laufin, durdy Blues -und Gomithe » Sreunde, aifer
Ley Borfdubaethian, und iltyren Baw befordern beifen, BWefons
bers baben die Elters: ibyen Kindern, went fie on ifynen gefaz
@et Wwerden, warttim fie benn bente tt o vielet Pagren fingend,
und mirErangen auf thren Haupterns gesieret, qus det Sdjule
i diefes SO(tes- Haug cingezogeny s eraehlen, wag @Dtg an
: 417
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benfelben gechan, damic diefe Rinder audyin foatern Jeiten auge
vuffert Eonnen, was dovten febiet: BOLE i baben e mit un: Plalm 44,
fevin Obren gefydret, unfere Bice habens uns ergeblet wasdy  « 9. -
gectian fyaft u ifren Seicen vor Alters, fie baben Diefen einge-

afberten Tempel, dicle abgebrandte Haufer, nidt duvdy thr
Bermdgen wicdevsns evbanet, und ihr Arm balff ibnen nidt, o 4,
fonderns deine Redsre, dein Avny, und dag Lidt deines Angefidy

g8, denp it faeeeft Wohlaefallen an ibien, und abermabl: Lin- :
fere Barer habens uns evzebler, dag wirs nidt verbalten follen Pialn 7z,
ben Kindern, die hermad Formmen, und verfindigen den Rubyw  4.fage
des HErrn, und feine Madyt und Wunder, die er gethan bat,

auf da§ dieNadFommen lerneten, und die Kinder. die nody fole

gen gebohren werden, toent fie aufeamen, daf fie 8 aud ihren

Kindern verfindigeen, dag fie fegen auf ®Ott ibre Hoffnung,

und nidit weraagen der Thaten BSOttes, und feine Geboth bicls

gen. Dicfe Craeblung aber muf mic Lobes: Erhebungen vers
Entipfefepn, Damug e8 beiffen: Singetvon ifyrm, und lobecibi, P rof. 2.
vedet vou allen feinen Wundevir, Die GOt aus dem Sinfternis Plalm w07z
aind Dunctel fithrete, und ibre Dande gerei, die (rve gingen i 4,78 14150
der Biffen, i ungebatntern Wege, und funder Eeine ©tadt,

ba fie wobren fonnten, bungrig und duvftig, und iie Seelevers
fdmadter, und fie guim HCvrn vieffen in ihrev Torl, und ev fie

evvettece aus ibren Aengffen, tmd fithrete fie einen vidrigen

oReq, g fie giengen gur Stade, dafie wobnen Fonnten, diefols

. fen bein HEren dancen, um feine Gilte, und um feine Whins

der, die e an denen SWenfdhen- Kindern thur,  Srof find die Plur 2,
cvete des HEven, wer bt adstet, dev bat eitel Luft bavan, e
o follen wir ibmyerasiten alle feine Wobirhat. bie er an 1uns Plam ne.,
gethan Bat? Wit voollen den beilfamen Ketdy nefmen, und deg 12 13
@ren Mabmen predigen, wir wollen unfer Gelitbde dem
g@rmm fen, wor alle feinem Bolfe, Wivrosllenibin, unfern g 145, 1,
$3 SOit
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@Ot und Konig, evhdhen, und Rinen Nabren (obett imtmet

o,.6.  Geredtigelt ribmen, it wollen von feinen heveliden Thaten
: githumen, und feitne Hevrvlicheeic evzelyben, weil e gevedt iff inale
v, vy, lon feinen Wegens, und beilig m allen feinen Wercfen, Ev hat
Palm 147, S aebariet, und uns Jevjagte Slvael widevum gufaminten
=3 5. aebradyt, Unbegveifflidy ift, wie ev tegieret, Ervar mit ung, und
Palm ng. 3u heiffen’, drum foll ev audy unfeve Madye, unfer Pfalin, und
7. 14, unfer Hevl, feon. Danciet dems HErny, denn ev it freundlidh,
und feine Guee wabret ciwiglidh)! IWiv wollen aber aud diefens
GOTT allegeit FEnffeig anbangen, und ung mit Hergen und

HEren verevatien, und fid vidhe verlaffen auf Menfihen, Wiv
" 27, 4.5, Woollen ung deffent freuen, wenn i unfer Lebenfang in dets
Saufe des HEvEn bleiben modgen, die fdonen HOLtes - Dientte
des HELn st (daren, weil or ung in feiner Hiteten 3ur bofen

fe 13, 4o Sebothebalten, und feiner Stinme gehordhen, und ihi dienen,

b A0 und thm anbangen. Wir wollen aud unfern Kindern mit Fox

1.50b. 2,28, banne gurtffens Kindleiny, bleibet bev ifym, Werben wir alfo die
Berete deg SELN unfers GOwes ergehlen, feinen allertyeis
figften Dtabimen foben, uns oF nclidy gt ihm befennen, und vers
fidhern, Da ev vnfke BOLE fepn wolle, von dem wiv niemablg

- fweidhen wollen, fo werden wiv die Sreude, fo unsder HEv heute
gonnet, auf eine ihm woblgefallige WBeife begeigen,

ML Sheif, DM haben wir nody im Dritten Theil su eroegen,

s HEN

- Dem, beseitet worden, :
; @s

ez, und ewiglich, IBiv woollen feine qrofe Gute preifen, und feine

Pf. vg. 8. Tiund gu ihmbebennen. IBiv wollen fagen: & ift gue, aufden

Qeit gedectet, und uns Beimlid in feinetn Gegeirverbivget, Wiv
5. B, Do- wollen diefem tinfern SOIt folgen, und ibn fitrdyten, und feine
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S3Bie die Hevgen gu dex allgermeinen Freude, fo gur Jeif.
Sgieﬁid in Dev Stadt @Dt’tw entftans -
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@3t und allen befannt, wie de HErt foroohl bey der Empfingnis, Luc.r, unb2.
als Seburth unferes Heplandes bald duedy einen Engel, bald burd
dic gange Menge der hmalifchen Heerfhaaren, bie Heren deree
Menfden, su diefer grofien und aligemeinen Sreude cxmuntern und
gubereiten laffen. Allein, ¢8 gefiel ihm audy, cinien Menfchen, weldem
ex Dutch den Mund ded Propheten Maleadyi, den Nabhmen etnes Cnis
gel8, das iff; cines gang befondern, und qusnehmenden Bothens, Mol, 3.1,
Bepgeleget hat, su eben diefems Dienfte gu gebraudyen, cinen Mann,
Der, wie det Hepland im Sext vedet, ein Prophet, und dody aud melr,
al$ ein Prophet, ein Prophet, roeil er vou e HErrn unmittelbac
gefande, wie andere Propbeten, von CHrifto su reiffagen, weil e
Bam im Seift und Epfer eines derer grofiten Propheten im lten Tes
fament, Efaid, weil ex die eingeriffenen Srefuimer und im Schreande Mal. 4.5.6.
@thende Lafter, bey allen Stdnben, fo (dyarff, als ivgend ein Prophet WMatth. 3,
gethan, Beftrafet, und rwegen Der harten Unbufifertigheit den bevore 1. fad.
iehenden Untergang Nerufalems verkinbigte, wichr, als ein Provhet, uc, 3 9o
soeil s nidy sur fo gludfelig war, denjenigen 3u finben, roeldyen andere
Propheten gefudyes, und Denjenigen 31 fehen, von weldjem Dieibriger
gemeiffaget, fondern aud) die hobe Ehre Hatte, mit Fingern auf den Kol 1. 19.0
$HEcen IEfuamm yu roeifen, ficy it ihus 4 unterveden, den HEMSEs 4,
fum felbft gu tamffen, und alfo ¢in@acrament, weldjes der HERNR -
oRefias hernadh felbft als e Sacrament des Neuen Teftamentes
ginfeste, ju vermwalten, jo beretts im MuttersLeibe durdy eiienGlaus Luc, 1, 44,
Bens » uud reuden s Sprung den HErw Mefiiam {eloft yu berwills
gommen. &8 gefdhabe aber ie Subereitung su foldyer Freude in denen .
ek dee Menfehen, theils, durd) Jobanms Lebre, theile, durdy
pefien Banbel, theils durd) merckoiidige Dinge, fo fich mit thim bes
gaben. Was fetive Rehre betmfft, fo mufte er Bufie predigen, dasiff,,
cine toahre Aenderung ves Sinries und des Hersens. Crmufle seigen,
Dafi ee Dex Kreuve des HEren Mefid theilhaffeig werden wollte,
wicht mehe-Suft wnd Berguugen an der Sinde haben, fondern fein

. : Hirky

§
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vk vos aller aippigen , citlen , beflectten, fgifd)g'h, ti)éticbfen; .

verganglichen it = Freude veinigen, fich von einem weltlichen Reia,

Qacer, 270 che pedSMefi nicht crdumen laffen, foudern dieWeiffagungen derer

Soh. 18, 30, Prepheren vecht verfiehen, und sufdrderft geiftlidhe, bimmiifdye, ervie

Shiaul.033 g¢Shiter bon thm eroavten, und daberberilich Beveuen mifie, Dafer
1. 50b. 2. b,gfgt)e: ¢inets odet mehr ©bken dev AWelt, Deven die grbfiten Angens
15, 16, Sufty leifches - Luf, und hoffartiges Leben, angebethet. Hingegen
scigete audy Sohannes, Daf niemand in feiner Zraurigkeit fiber die

Giinde verfincien,und versagen follte, weil der HEr Meffias ebew

Dan, 9.24. deswegernin die Zelt Fommnen, Deny Uebertreten su wehren, und die,
: Siinve susufiegeln, die Miffethat ju verfdhnen, und die ewige Bevedys-
1, Petrr. 190 tigheit g Bringen, toeil ev das heilige, unfduidige und unbeflectre’

) gamitn &Ottes ey, fo der ganten Aelt, das ift, aller Menfdyen, arichy
vet qrdfiten Stinder, b - und witvckliche Sinnden, aud) Schutd unb*

G55 4,546+ Strafe verfelben, weldhed alles fein Water, aig eine Laft, aufihn ges

ihre Laften nicht nue tragen, ﬁznbcm aud binweg nehmen follte, el
dhes allesin den Wovten €faia, fo er pon Sohanne geredet, enthalfer,
daerfpricht: €8 ift eine Stinme ¢ined Predigevs in ber AWhiften 3 beo

'.\Si ,50.. 308

follen voll werden, Das iff,. afle niedeige, betribte Seclen, foffen ool
Froft werben, alleDHergeund Higel, das ift, alle, fo ficy auf ihrecigne
Geredytigeit velaffen, follen, wo fic anders der Freide deg HCury
MeGintheilhefftig 3 werden verlangew ermebriget werden, und was
rummnifl; foll vichtigs und oas uneben iff, ol fchledyter Weg werderr,
das ift; atle Hindestffe, fo ndesn Werftaude, in benr MWillen, in dem
Semiith, Heryen; Sitten, Gewohubeiteh, Thim undBowehmen des
ver Menfchent obrhanden, welde der Frende in temm HEren Mefila sz
wiver, follen auf tie Sete aefchaffer rerden. Wie aber die Jubéreis
fung 4uderjenigen SVt Uavon tvis handel, Buve) dic Sebve 'soyanni{;;;e,
e

wotffen, tragen, Dagiff,an fatt dev Menfchen, und filr die Menfdjen,.
ibnen sum Nug, Troft und Hepl, biffen, leiden, und frerben, uudalfp.

reitet Der SWeg Des HErrn, und madyet feine Steige richtiq. Alle Thal -
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fhabe, fo wouede folche aush durch Reffen himmlifchen Aanbet beforders,
durd) weden affer Augen auf ihn gevic tet wurden. &2 fand fid) bey ihym eire
secht englifcher Sufer, den groben Nabmen SOtis g4 perberrtichen, und defs
{cn Ehyre qu befordecn, eine recht englifche Liebe gur ABabrbeit, von weldjen
thn roeder Revebery nodh Tod, abwendig gemadht, cine enafitche Liebe, das
Heyt qud die See.dgheit dever Dengchen ju fuchen, Ta ¢r fich mit denEngeliy
ibet cinen jedens Stmder, Dev Bufe thut, freuete, einie ausnehmende Wers
feuguung fein {elbft,ein bimmliidyer Sinn, eine Berichnabung dev Lely
Wb Derjelben Lirfte, Neichehimer, Pracht, Ehre und Hobeit, roovauf dee,
SHeyand fichet, wenn ev ju dem Volce fpricht, Daf fie an ibm vevgeblich eie
fien Denfehen in teichen Kieidern, devgleidien i bew Hautern devexivdifchem
~ Ronige getragen werdes, gefushes, eine folihe Enthaltung, idyternieit,
siapioleit, Seufthbeie, vad Beradytung aller aud) fonft exlaubten Freudep
Dak fid) die Venfchen fajt darein nicht finden Fonnten, eine fteteUebung e
Geber, uud Yeitigen Verticytungen, ein unverviickter lmgang mit GOt
auch bep dem Lhnaang it Menfchen, untevroelchen ex fich nie felyenliek, ale
soenner fie crvoecEen, cxbauen, beffern, und an ifren Seelen atbeiten follte,
eine edfe Geofmuth und Sreudigfeit, mitwefcher ev den allevs Vowmehmiten
in allen Stanben unceichrocfen entgesen gieng, eine folche Sedult, roeldye
ibn einem Jelfen aleich madhte, an weldem die IWellen veraeblich anfpielen,
¢ine foldye Bejtandigfeit, welche dev DHeyland felbft jum allgemeinen Syems
pel voufteller, da et von ilym fagt, Dag ex nicht einetn holen Fioby gleich geroea
fon, woelches ein angenebmer &b« ABind in die Hohe-viditet, dev erfle
Sovd = ABind aber um, und gu Boden wirfft, daf ev vielmeby fich aig eine
pniberrvindliche Saule bey der Stirche SOttes berviefen, und daber, ob ex
gleich felbft fonft fein Eeben inficter 2vbeit, Mibe, unter taufendfadyen Kumz
anes und vielen Trubfaten gefubrer, dennodh am gefchicreften gevoefen, ans
Dere gu Devjeniigen Treude gu, beveiten, welche er felbft aefchmectet, und roos
puedy e fich alle BitterPeiten veeflffet, wobew wir ogleidh billig dicfes bermees
cen, Daf die gdtrfiche LBeisheit Dicienigen Eebrer, weldye um feines Nalys
muens willen am meiften leiden muffen, mehrentheils ju den befien ABercts
seugen madhe, duve weiche GOt andere iberiroenglid) trdftet, mit eben
Dem S roft, damit fie vonilym getroftet tworden find, wovon ung nicht nur die
Eyempel dever Prophetenund Apoftel, fondem aud) foviele anbere devalten
amb ueuern Kivdhens Sefcbidte, uberz&tgea, toeledes bigienigen unter andern

i
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#u fagen tiffen, bie uthers, Brentii, Hievongrmi, Weltces, Yrndts, Liitkes
sams, Deincic) Mitliers, Laffenit, Sexivers, und anbever Sclyriffien geles
fervund ibeen Sebens - Gauff dagegen balten, Sudlich rourde audy dieRubes
reitung qu olcher Sveude durdy viele andeve mevctivirdige Beaebenbyeitetty
fo fich mit Jobanne sugetvagom, befordert. Staias harte iiber fiebenlyundett
Bue. v, 1ro19. Fals, Maleadyi iiber metgy_nbm Jabr, vother ven i gerseiffager., Chen
tex Engel,weldyer des Mepic Empfingnis verEindigte, mifte anch Suhane
Quc. v, 7. nig Geburt verfindigew. Seine Mutrer miffe vorher unfeuchtbar fenr, md
&uc. 1, 5.20, flyn itts holen Altev empfangen, Sein BVater mufte ein angefelyenc Pricgier
fewin; aber, well v Dermr Cugel nidyt fogleich volligerr Glauben beymeflen
voollte; bis gu feitter Geburt feumm bleiben. Beyde Cltern waven ein Yuss
Luc. 1, 6. bund BOrwess fidtiger Leute. Ehe er nodh dag Licht der IBelt exblicthe,
guc, ¥, 41, waed ¢ fchon e Seuge des fetbjt s flandiger Lichts. Fach feiner (Webure
smifte erfo febr andyriderfprochen rourde, den vonGOtr ity einmralf bes
9. 6o, s 6. fiimumten Nalmen, Der cinNiabme voll Snade und Tveude iff, Johannis,
¥.64.68. ‘ehalten. SeinBater bebam bey viefer Gelegenbeit feineSprachewicder,
woard ol Heitigen Seiffes, und fang oin Lied, weiches cinFurger Begriffals
- HevRieder, fo ot von dem HSrrn Wefia im Alten Teftament finden. & g0
Sue.r, 42.43.0bi icfee &ied; als dic Wovte, weldye Elijabetly s Matia gefprochen,
sfaffen die poltPormmentte Jubereitung suir alicemeines Sreude in der S1adt
@Oues in fich, Ale; die nods evvas den Prophusitdien Weiffagmgen
¥. 65,66, -nadybaditen, wurden, ba die Hand des HErrn o angenicheiniich mit Dicfem
Matth. 3. Kinderwar, aufmerctium. Als e fein Anme antsat, tief ihn alles ju, und nies
5,67 - mand durffte ihn inFubrung feines Asmtes frobhren, bis cv fein Seugnis von
- Chiftonollender,shngeachtet ernicht, wie envan Mofe, Slia, Clifey, Bunw
Dex setham, soeldyes obhne Srocifel deswwegen gefdyelen, Damit die Leure nichg
8w, 3, 15, nody uebr iwdent FBabn, alg ob er felbft der Mefias ey, beftasctes werven
madyte. £ beretiche Weisheir GOttes! O grofe Liede! weldhe atfo. durch
- Den Dienft Fobanuis dieDersen deser Menfchen jur aligemeinien Greuve in

Den- Tagen Des HEvm Mefita beveitet, ‘ fh s
~ iteitre §renmde ! ABiediefe Freude, fo wir heute empfinden, alledings
* won der, Bavon wiviest gehandelt, in vieken unterichieden, fo miffen foivaud
-~ foldhes von der Subereitung der Herzen vetfeiben, beennen, Alteit; at
~@Ott destoegen gar nicht unfore Hetton dargis beveiten faffen; eben, swic e
iefelben gu bem grofien Uinghict, Das ung vor 2. und einan’ batbm’ﬁa.brc
g
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betroffen, bereitet hat? IBer etiwas nachdenclet, 1oisd eydes gefiehenimif=
fen. he uns dexgrofe “Braud betraff; fief fith SOt nicht unbegengt. €
fblug mely, als ¢in Donner Aetter, bey ung, obwobiobne Scyaden, ein,
Dag eine mall wurde der ThurmunfererHaupt - Kudye sum aligemeinen
©dhyrecEen entgandet, iedodh danals wieder glictlich gelotehet, e Knechyte
GDties nabmen daber Belegenbeir, die im Sehroange gehenden Siinden, -
N0l (i fer, ais vorber, ju firafen, und auf dieUorboten gottidyer Geo
vichte euch qu weifen, 8 Jiesvobiden Spotterndasuber rm Gelad)tervets

. Denuffen, 2Ais man deSommer vorhet, beiy einer vorgefalienen grofen -

fepacacur der Danptz Kirde, eine Jcitlang den sffentlidyen GOitese
Dienft inder fo genannten Mondys= Kirche gebalten, am Eilffeen Sonntag
nady <tinitais aberreiedeum guerft indev HauptsKivdye wmiammen farn,

-~ yourde von exbanlichen *Bettachiungen der Kinder GOAtes Mber die T emye]

achaudelr; nachdemman vorherdie Worte EHrifli: Sieheft duswohlalien
Dicien grofen Bau? Nidytein Stein roird aufdesn andern bieiben, des nichs
gorbrodya weroe, Singangs s weife eveldues. Ach! wés hatte damabls ges
Dad)t, daf diewcs obald andex fo fehonansgebefferten Haupt - Kivche erfisle
{ct foerden totide ! QTemandhee aber hatnad) devBeit andiches Tort gee
dacht. Den Sumtag vorbher, ais den Montag drauf qur Racht das grofe
Unglitcf cutftand, beirashtesen wir aus dem Evangelio am Andern Sonne
tage nash dein Jefte der Heiligen Dreyeinigeit venHauptPlichten des

~ per Menfchen gegenifyve Seele, deven eine, dak fie Diefcibe ervetten, dieandes

te, Daf fieimit diefer Exretung clle foliten, wobey man juas Eingang, die
orte: Sile, prd extette deine Seele, genominen, und unter anders) die
Sache turd) das Sleichnis von ciner Stads, weidye imvollen Slammen fies

t, Daman ga nidyt vergichen Darff, wo man fein Eeben ervetten will, bes
voeglich gu ctiauten gefircht, welches bey mandyen folchen@mbdruck gebabe,
Dag fie fich Deffen fogleich bey entftandenc Sluth evinners, und fich diefe
ciRorte einander gugeruffn: Silet, exveitet cure Secle, Asieaber derHE
anjie Devtien aufmanche Beife gu dietern Unglict bereitet, fo hater auch fole
desnachber, in Anehung dex Euniitigen Sreude, gechan, DieKnechte GOte

' ge8 falyen, toie fehrilye damabls des Stoftes bedurfiig waret, vichteren daber

jbven <Bortrag fo ein, daf ibevor aller Vergrveifiung mochtet verwabret, und
cute Seele nuvmehy, in Sxdnung et Buke, wue Hoffroung auf GOtt geleis
getroerden, Man fand daviu fogleich den cefien Somitag uad dem grofn

‘ Ga : - SBvane
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Branbe Seleganbeit, Edromde endh aus e Soangelio von dem vetlohe:

Bues5. 140,45 Sehaaf md Srofden das mitledige Sy 3w afs vie ficherte Su=
flucht ‘sevfroffence mid secftreeter Soclen vorgefietier, und nach Jnbdate der

5. 28 Wofe Singangss Woste: AUberndiz bi an dev Hitnmet - Cude verfiofen woarefty
o vitd Dichy doch dev SITrw bein B von damen fannnten, md vidy ven
danuers holen, qw Sumite gefilyrer, Dag, ob erer Sufand gleich danralis

hrem vestolpnier Sdjaafund Srofdyen febhr gletdyivar, e Dennoch b lichs -

“reicliens un® dlinactigen HSven e feichies {oy, ey aue der Serfiveung
“wricvet ju fminlens, und den Kivejem, bem Ratly 2 Hetufe, Ber Sdnteumy ves
v Bbrigen- A den vovigen, je ol wody cinan groffern Gitaut ju aer
oe. 7,96.+ ben. en Somntag Beauf hondeiteman vor dem nod) feberden Barer fm
4z, Divmmel, wit o (il gegen feime Rinder verba{te und roas e benihnenfordes
ue.5, 3, 71, ve. Devi folgenben vondem-Hingang glaubiger Eheiften anihreDienfre b
“enthy ein Wurty eingefpradien vonrde, Vas fdywere IBevel ver ABicderaifs
Hdming 'smsg‘y} o feifdy angugreitfon , und auf SOttes und des SKoniged
“CiBoet das Teje suspverfien, Zeiter teng mam euch die vom GOyt Qeo
. geigten TRAsted, evev Glend grocrfiiffen oot wnd fo fulyrmanaudy fnden G
- e Previgten four, euve Sevten nicht nne urwahren Bufe, als nieichenge
©yinb efner wabren und banehinfften Freude i, stv evvoecken, wohin oudy
“Bas bamahlige Boands Gebet gickere, fondern audy eudy einigen Boys
fihanerct bevnod) darniab(s pwerioavtenden aligenteinen Sreude jur geben, by
et B0t alle Toden, o alie Tage, nene Proden feivier Gite gegen diefe
C Etaby) felyen tieB. Und toie freen toi) bie Knechre BDOrttes, die wir bisher
mnit eudy fo mandyes Brigemud) evficten uns aud) andewheutigen Tageinis
audy, 26 gonnct ims nar noc viere Greuve, dag by vasienige nidye hindere,
s i) gleich, b icly diefe beilige Stelle betreten, uteranbern-vor (3t gy
<anbitte gefiichs, nemtich, Dag die heutige Sreude efae Crvele dines boftandis

Bk o “‘i&’f’s"?&%‘%‘:"&‘* st Bee €tV e e b
ufe “°° Unb Vas it e ebein) wolin ip Drefer wmemer Phebe goben folf,
ﬁm ol GOt Fortratiten, ims’ forooty in diefey Bees Haufe, als i un',l.r{,
T “aignenEdufees; o efrees o miffers v, nady Bnisal unferes Segtes, fol
“ genbes fers Beobadien. Die Bishe jur Erangelifden Walrbest, wweldhe toie
- @inady 2. dnmableonny, mefung dbovaficd geben Solte Smituns desmegen fue
Wew, 8, “Serfoigung, fis Gefamonify ju Banen, und fuew TodeEtmmen, mitffen vois
Dffenbyalye. Qeunoch haiten; wa¥ soir habem, ie Jobaines, 0§ uns nicmand ungere
% Flbe e Lrov
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Erone tehme, Die Greude in EDrijto muf s ber alieagehens ABichas
beq Dabee vor Dicktbe@Ott ghne Aufhdven i1 danfen, da Wit in Dielem
S rincke voeit giocEieliger find; afs fo bict rauieal -Depbden, Juden, Turcten,
Ger - Sat:hataubige, und bofe Shuiken, fo alle voi Diejer Seaudenidy's,
toiffen. Sohafteshovete im Sefananis die 2Bercke Ebritii. Die Wt bleibt N 7,24
Den Grommnenein KercEey, cin Sarmerthaly ein Kiage s Haup. Was s :
Davinnen eefeeuen? Die andadyiae undgtanbige, quch offit wiedetholke Bz
trachtung der XBercke, dee IRunder, und IBobitha mﬁprzﬁh Johanngs
fuictyte it € Drifid nodyimimer beFanntes gu voerden. Rie Freude Snifto
§it ein Licht. Dierdglic) gdffere _‘25rfanptfcbqﬂ‘rmu ity 3jE s Ocl, o iefe
Fiamiren uterbiilt. Sofol Fein Tag inunferm Seben lingebew, darvivinit Lol Sal
wifetin Brautigam, Brudey und Dectiens s Grenade, nidse noch bebaunter :
ryberhen: 3ohannes fiibrete feine Jnger i él{)m':o.; Cifofen voiv unjekn ,
i, Urid detten 0 uns aagehdren, eine beffandige Sreude gannen, mufe
efen toit fre ju € Drifo fifyven, jur Kivche und S:hule balten, wad fie qud)
sefyaufe auf EDtift Sehre uwd Frempel voeifen. Jobannis Jungee hatteni
genBelyrerlich; betudyen i audy togae infeinem order, fhxumeten fich feid
sqee niche, batters i i ein gut Wertrauen, folgeren ibimund Wwaden ihin
sgnandye Handreichung gethan haden, soie Denn aud) Hyve Siebe u ihm: mis ke
ety Tovenich: aufhdrte. Sebet it tnd thut desgleichen. Syaltet cit fteinets
r gies R byoljexaes SBebaude nicht hoher, als die; e deven Dieaft the febens
< Dige Tempel GOttes voerdet. Srbennet, die an euch avdeiten, und euch vote ; Sheffal s,
+ febyen; und cudh ermiabnen in dem D, habt fie defto lieber um. b8, w3,
. CYRerchs woifien; und feyDd friedfammit fynen. Madhet; dag Elnfjrig pudy von
. Diefem neuerbaueten Orte; wic von ¢nigen andecn feinen Stadtan, gehagt
¢ yoerden fonse, baf s darinen Die Diener GOites fiebe, inEhren balie,
_por ity Ausbewmen forge, und fiberhaupt freundlich, mitleidig, auftichtisy
b mildthiatig fich gesen fie cnvae. Lie Bater Ylten Teframents (s
getem oie Dex Tept fagets Die Sxfulling dever goitlihew Meifaunan ves & 3
. pem-HFrm Nefia gwar mit Schaiergen, doch aber udy inBeult. So . .
- faffet aud) uns in Gedult crtwegen; was dee treue GOtk nochferer mitans Jacobt 5. 7.
worehmen; wie ecunfern Mangeh aud)tmv%tig sy wbbel e, wnd wferes
- Sreude etroas gufegenivade. Die Labumien; Blinden, Taubeny Ausfosige,
. §. 0. fieGen Erifki Krafft in-und an ihren witecEen. Niermand widece
fivcbe devan bmdurc) feinen Gift Erafftig arbeitenten Bigbe J& (e Keiner
: @ 3 fchties
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feblieffe fich dadurchy vondiefer Sreude in GOte aus, Daf ev felbfl, in fefnem

. geifilichen Clende, biind, taub, labm, ausi. giy und todt bleiben voolle, nie
mand verfiocte fein etk und feine Obren, wenm ex die Stimme BOtred

potet. Lafietuns aberaud) an einonder Wereke derLicbe berveifen, und ung

einander aufyelffen, wic &i@gunw g\crl)cm. Tiner twerde Des andern AYugey

Licht, Hand, Viaumd, Fup, Ratb, Troft, DHilffe, da entftehet Sreude uud

IBonne. Ao aber Geify Dodymutl, Salichbeit, Ungevedytigbeit, Betrug,

Dieid, Banc und Suvietracht hevefden, da ift Jammmer, da ift Elend. €Hie

ftus preiet den feclig, dex fich an flym nicht argert, €wig fey'von uns entfers

net, da yoit ung ‘an CHrifki Lebre, Aandel, Reichye, Ereune, Kindern und

Bienern, avgern wollten. Wiv miffen vielnele taglich) des Unterfchieds

goifchen fym und devABelt mebr gemwolynet voesden. Etoig aber fey auch von

Mattly. 18, uns diefes entfernet, anderh muthwillig qu einem Anftof und Aergernif g
herden, darmit ung an frate der Freude nicht jenes fchreckliche ABebe tueffe.

Diein Heyland evmabnet dad BVolck im Tex, fich roobi su prafen, warum fie

Pred. B 4- in die ABuften ;ulﬂo[)agm_c gegangen, Laffet uns, Gelicbre, unfern Jup frts
17. bervahyren, che voit gu diefem GOttes 2 Haule Fornmen, und unfere Stellen

in Eeitier andetn Abficht einnehmen; als GOt durch Gebet umd DancE ju
Sjerem, 15, ehren, und durch anbachtige ?(g\bérgng feines sorees, welches unfeves Deve
gens Jreude und Trofh, fitr unfere Seele gu forgen. Laffet uns aber auch nidt,

{o vicl anung, Sonntags, oder in der ABochen, dicken Tempel muthwvillig

ju einev wiiften Stelle machen, fondern es fo einvichten, damit qus icdes

Haufe oenigfiens einet, oder devandete, oo ja, befondersin der Wodhe, iy

melyteres nicht moglich, icdesmah! den offentlichen BOttes - Dienft mit abe

toavten. Seyd abeenicht, wepn ihr inder Kirehe, sum Beicht - Stuhl, unb

gum heitigen Abendmalyl gervefen, und dicfe Stelien vevlaffet; alsbenn wies

berum wie ein Roly, toeldyes der evfre IBInd fleifchlicherLiifte, anaerwehntes

S tinden, und dec BVerfirbrung, hin und hevwehe, Bevlanget auch nicht vor

euren Predigem, daf fic Robye » Prediger, das ift; folehe Leute fepn follen, die

fich gleich Den veeltlichen Rednetn nach iedes verderbten SGefthmack, und

riadh ber b genannten Node vichyten, oder nuvfonft fagen; was ibe gerne hos
rety fondern fepd guftieden, roenn fie Gefes und Shangelium wobl theilen, und

euchy das fautere reifie LBort GOttes in gortlicher Sinfalt, ordentlich, deuts
fid, gtunbdlich) und evroectlich voreeagen. Mein Hevland tedet im Tept vor

weid)en Kleidevn, welche Jobanncs nicht genchtet, Verjenigeweifnod niql):
i , i

(-
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Ein Unteefhied
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Die von berroalren Jreude,
muf feon.

Det fein Bergnizgen in Kleider s Prabt fucbet.
Aber die Regels deg Ehyritemlynns und dep

Bernunffemiffen audyin Keidung beobade:t werben. Saffetuns deasuadh
befonders vor derm Angerichte BOttes i eitler Sleiver ~ Vrache nie evfideis

“fen, Denn, voieraumet fich dag, als |
dey Gnaden des Konigs aller Konige fyoven, und fi

gleich, brizten voollen? Zaf]

nelmern Dicfes

Binfftio nody weitere
Sugend, wit einem TB
fallen wollen. Johanme
Gefaugnis denfelben na

als cin armer, elender Sider, dag Tore
< . & dabey, den Plaven

ot uns Die Mitrel « Strafieweldye atich die Vo
Orts bislyer nady dewm Brande arofiten Theils beobadytet,
nehlen, hingegen den Sdymuct des Slaubens unddee

B

ore, FSfutn .Gbrit'tum, auigielyen;, 100 it SOt ges R, 13.
& voartete feines Beruffs bcmtﬂalj,baﬁ ev auch Tin
dy aliem Bermagen abroavtete, 0 {affet audyuns

‘dasieniae, 0as fovohl unfer Chyritten s Beruff; als audy dev befondere :Bies
guff ineines jedrocden Stanbe, exfordert, auf das aenaucfe beobachten, und

Die Jeindichafft det

Baunes Derr-Haf eines unb

Rt uns Davinnen fovoenig ftve madenlaffen, als Fos

armbecgigen Roniges, fidy davos anbalten licg.

Diefer theure Jeugeder Wabhrheit beweitete 1 auf Da ecbantihite gu feio

nem beporftehenden Sade,

daf iym das Todess Wetheil gie s frab Eam,

ARt bleiben, fo lange voit hic ootfen, mit dem Todeumgedin, Solaffet uns
denn intdglicher Beveitfchafft ftehen, nd unferm Sade bey gutem Betviffen
 ftets entgegen gebhn Kueg, laffer ung hier alleseit englifthe Seimaifie teeiben,
" und diefen bivmmlifdyen Seiftern taalich ey und imehr afynlich s werden fuz
dhen, bis vofe duxdy einen feligen Dingsirein ihre awige Bancinychafft aufges
pomitien wesden, €0 witd diefe unfere Sveude niemaud von uis nehinen.
Der HST witd foutfalyrer, Das enige, 1OAS Wiis noch gefangen batt, jis wens Pf 126, 4,
den, wic ev die Taffer gegen Mirtag teockiet, Srivird mitten wter unfern

Ynfechungen unss

yen Weifter, uns auf allect
Fen S Hrift nody ferner v

siche

ehen mpecfm, voelche, oic Jobaunis Jungeeily-
e Wrife beyjiehen St voitd nusvon de Wers
ick teojttiches hoven laffew, untere Sonre fewn, Die

g exteudyret; unfer Bunnen, dev uns reiniget md eravicket, tfes Gchild,
- yoelcher g deckor, umier Batew, Der uus veviorget, unfer e, devuns heilety
- e Auge, Das ung furkyret, unfex achites SBut, innolhern wivalies fiaden,

G oitd utig auf feine Dl

ffe nie su tange wavten faffen; voje et gurechies Jeit

pas Berlangen dever Gtaubigen nady dev Anfunfs deg awn Mefia, evs
fllete, &0 wenig Cviftus Die Junger Solyaumis inverricdyecer Sadhevon

ficy geyen fic, 10 rwenig voied ev qud s, 1ouid Wik besend 0 ihin Femmen,

oy
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5 [3 . ~ e
" abae Erhorang, Untewicht, Stavee, Trolt und Hitffe, von fich laffen, e

WD unjere Hergen, swie die Derken diefer Finger, in wabrer Liebe mehe
wnd mehroerbindenund veremigen. Seine rechte Hand wird fortfalyren, an
ung SBuvider gu thun. Er wird unferin geiftlichen und Leiblichen Mangel
taglidy mebr und mehr adhelfien, € ivd fein fuffes Coangelium nicht von

-ung nebnen, foridezn daffelbe nech ferner untevuns erychallen, und den Ges

braud) derer beiligen Sacramenta bis auf die fpiteften Seiten,ja bis ang
Gnde der ABelt, bey uvs ubrig laffen. Unfere Glickfeligheit wird Feinem
NRobr gleic feyn, fondern auf feften Guunde fichen. Sewirduns, dic yoiv fhn-

ebren, wie Dem Sohauni wiederfabren, wicder ehren, S wird ung wicdets
falyven faffen roas dott ftebet: Dein Licht wird hervor brechen, roie dieMors
gen» Rotlye, und deine Bejferung 1oivd fhnell toachfen, und deine Gevechtigs
Feit wird vov dit bevgehen, und die DevelichFeit des HEren voird dich jufich
welmen, Denntoivft du ruffen, o ritd div der HS1r, dein BOre, antroorteny
foenn Dy 1oirft fdhrenen, voird ¢ fagen : Siehe, hie binich, Dein Licht roitd
im Sinfternis qufgehen, und dein DuncEel wird fevn twie dex Mittag., Lnd

* Det SHE L 1itd dich immerdav flilyren, und déine Seele lﬁttigcn inber Dty

ve, und deine Gebeine ftaveken, und wivft feyn, wie ein gevodfferter Savten,

© und tvic cine Laffer  wvetle, oclcher es nicmals an Aaffer fehker, und foll

durd) dich gebauct roeden, wags (auge wifte geweren {ft, und witft Srund fes
gew, et fir und file bleibe, und folt l)ex}]cn, der Die Lucken vergaunet, und die
IBegebeffert, Daf man da wobnenmage. Endlid) wird er uns aus diefem
Gefangni gue volligen Sreyteic der Kinder GOttes bringen, va feine
KrancEheit, Feine Schroachbeit, Feine Unteinigheit, Eein Mangel, Teine
Shyranen, Fein Rergernis, Fein Tod, und Feinc TFuvcht Des Todes, mebr foun
wird. Erioird g in fein Koniglches Haufi fibren, unb unsmit weicher 1nd weifz
fer Seide (chmiicten , Cronen auf unfere Hiupter fegen, uns den beiligen Engefu
gleith machen. Erviger Nmgang mit EHrifio , cviges Anfthauen GDttes, ewige
Rubeund Stille, croiger Sroft und Freude, ewige Ehre und Hevelichbeit, ewiges fes
ben wartet i jenan Tempel auf ung, da einem jeden feine Stadte bereitet, der (g
Glauben an CHriffum bidans Endebehareet. Das mirb_crﬁrluf)t‘d)ﬁangmd)mct
Eingug, dadwird ¢ine aligemeine emigeFreuts fepn. Wiv bitten, baf erung derfels
Hen alle theilbafftig, uud ung taglich bavyu gefer ickrer machentoele, ein jeder fepueg
fich darmach befonders billig, rmd fpricht yum Befehfuf: HErr, mein Hore, Brurn
alles Freuven, D bift mein, ich bin Diin, niemand foll uus fheiden : b bin Dein,
soeil Du Ortin Leben, und Dein Blut, miv u gut, indenTod geaebes: Dubifi mein,
wedd ish Dich faffe, und Dich nicht, omein Liche, aus dem Hergen laffe, Lafi mich, loff
wich bingelangen, da Qa mt;l;?, und éch s!gid) cig verd winifangen.

€ RN
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Cinteihunad - Sebet.

Qeeeilipfter GOLL, it Danden
Dir von Srund unfees Hergens, dag
D uns denjenigen Tag erleben laffen,
antoelchem wir Selegenbeit finden, in
die Tieffen deiner Erbarmung und des
~ 97 rer 2Bunder deiner Liebe binein gu
febauen, tocldye Du bejonders feit devjenigen Jeif, als
Du vor 4. Jabren und 6.9onaten diefes SOttess
$Hauf, nedft o viclken andern Gebauden diejer Extade,
dureh eine unpermuthete erjchrectliche Seuers - Brun(§
indie Afche acleacr, an diefer Stadt, und derfelben Eine
fwohuerm crivicfen. Geivif focnn iy unjern damabliz
gen Ruftand mit dem iesigen sufammen halten, mifjes
foir, aus volforumeniter Lebergeugung, befennen, dag
Du uberfchioenglich gethan babeft, nber alled, was
foir bep unferm Clende gebeten und verftanden. D bifk
gtvar iber ung gornig getvefen, und baft uns gegtichecs
get, umunfever Stinde oillen, aber deine Gite hat ung
micderum gebolffen. Du baft uns in einen Abgrimd
0es Sammers hinein gefiibret; aber Du haft uns audy
icderum Wege geseiact, aus demielben empor s Fom:
men. Wat diefe Stadt gleich einer Wiiften, jo gedachteft
Du dennody mitten in der Fuchtiaung der Bavmbeys
giafeit, und fooltef ¢s mit tns nicht gar ausmachen,
Du haft wmitten im Sotn uus Snade evgeiges, unjer
a Elend




Eintveibungs . Gebiet,

Elend anac eher, und unfere Seele in der Noth erfannt,
Duliefieft fiir Didh Fommen das Scuffyen dev Armen,
und fameft su Dl deiner fofebr gerftreucten Heerde,
Du vcrgaﬂseﬁ tmfer niche fo gar, und lieffeft die Hoffs
nung der Elenden nidyt verlobren feyn emiglichy. ‘Ge-
Dacytenmanche unter ung bey fich felbfl, gue Reit diefer
grofien Anfechtung ¢ Wiv haben feine Hiilffe by
SOt 3 o wavelt Du der Sehild fie uns, der unjer
Haupt twieder aufrichtete, und fpradf st Denen Were
laffenen = Scb bin eure Hrilffe. Wi waren miide in
Angft, und gingen im Finfiern, Du aber fabeft aufuns
gedenuitigee, vichteteft uns geringe aus dem Staube,
underhobete(t ungd aus der Afche, Wi erfchracten, da
DO e Angeficht vor uns verbargeft, da toir uns mit
Dampf und Flommen umgeben faben, wir afen
Afchen wie Brod, und mifdhten unfern Svanct mit
Wetnen, fiir deinem Drauen und Jorn, als Du uns
aufbubeft und su Boden flieffeft. “Du aber vergaffet
id)t gnadig su fepm, €8 war mdyt gang und gar aus
mit deiner @itte, und deine Verbeiffing hatte nod Fein
€nde. Dieine Weifheit, Madht und Gnade, hatte fich
“borbehalten, uns betviibte wicderum g trofen, wng gz
fiveucte ticdertm gu fammien, uns aefchlagene wieder-
um gu heilen, das aufgelegte su fndern, DAs nicderge:
viffene s bauen, dag entgogane wieder g erfessen, fuic ¢8
iegt
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festam Tageift. Dubhafi ung die Krafft und WitvcPun,
Der Juirbitte deines Sobnes dergeftalt cmpfinden -Ia_g
fen, Daf, da bep ung tweder Rath, nod) Hilffe, mehe
1ibrig iwar, Duung in Furen beriefelt, wie Du bendes
grog von Rath, und madytig von That fenft. Dubafk
nad) dem Lngeivitter uns wicderum die Sonne fehets
ten laffen, und nady dem Heulen und Weinen ung mis
Sreuden uberfchuittet. Dubaftuns indie Hobe gefiths
tet, daf foiv bente auf unjerm Sapten= Epirl frolich
gingen fonnen, ©o find toir desin billig andemheutigen
Saae, dafolr sum erftenmable in Dicjan aus der Ajche
grofiten Theild neucrboneten BOttes - Hauge, ju el
nem & ffentlichen Dienstuns verjammlet, 51 deflen Thos
ven, mit Freuden und Froblockon, mir Loben und Dais
chen eingeganaen. Unter MmDd ift voll Lachens, und
unfre Sunge voll Rabmens. Ein Haug, und cin G¢e
feblecht rufft dem anderngu: Der HErr hat grofes an
uns gethan, der HEX hat gropes anibhnengerhan, bes
find toir frdlich. Ja,billig veiffen wiv uns alie aug der
Hoble der fchndden Eicelbeiten 108, und vuffen mit cr:
hobter Seele, o BOITT, Du bift fehr hody und grof

Dreif, Rubm, Krafft, Lob und HervlichFeir, aehive Die
iegt und allegeit, Gelobet feyy den hetliger und herrlicher

Siabme, dag Du ung bis hieher geholffen. Defonders

dancEen iz Dix heeglich, Dag Du ung bey dicjem neus

g2 ¢

i




4 Cintveihungs - Csebet,

exbaueten BOktes - Haufe o viele Mercmable deiner
befondern Rorficht auf das deutlichite foitven lafeft.
SBir dancen Dir, daf Du uns von fo mancher Be-
fchroerlichFeit befrenet, womit unfer bisheriger dffentliz
eher BOttes - Dienft verFniipft gervefen, Wir dancken

2Dir, baf Du das Hers deines Gefalbeen, unferes
alfergnadigiten Fioniges, vey unfom

grofen und allgemeinen Elend dergeftalt gelenchet, und
pum Sandes - Waterlichen Mitlepden betwvogen, daf et
nicht nur aufoie famelichen Abgebrandeen gants unges
meine und avfferordentliche Woblthaten berabfliefien
- Taffen. fondern and) an diefes BOttes - Haug anddigft
gedadht, und feine K onigliche Huld und Mildthatigkeie
Dabewy alfe exiviefen, bag wir und unfere NacyFommen
!‘gtd;zs nie gnung weeden ribimen Fonnen.  Sdhreib
b folche @Snagc sum immerabrenden Segen an,
Erbalte Dero hodyfie Pevfon vig in das fdtefte AL
fer i blithender und_unverdnderficher Gejundbeit,
Grine Jhm mit Ehzen, Dero garifes Kdnigh Haug
mit frmerdbrender Woblfarth, Dero Reqiment nut
Slid und Segen, Devo Land mit Hepl und Frieven,
und, el dicfer Stadt Wob! thewer getvoefen in feinen
Yugen, fo lof audd Defien Seote eingebunden fgs)q im
IR




T @ifueihungs«ebet, 5
Siindlein der Lebendigen, ben Dir, dern HEm unfern
GOt ! Wit dancen Dit, daf Du audydie Hergen'de:
ver Konigl, Hevven Mathe, und Die Konial,
Collegia, injondeefeif das Doghprepliche e
fieimbe Contfilium, und den Konigl, Kivden

Natly, und das sodobliche ObersContitto-
rium mit Mitleyden gegen uns erfilliet, dap Derfels
ben hobe Torforge, Gnade und SMilothatigteit billig
bey uns, und deners unfrigen; in unbetmgldltd)cm Ans
bencten bleiben tird. $alte feft Die SaAuleN unferes
- Landes, welhe Du guPflegern und Saugammen tits

- feres Hawnifchen Sions, bey biefem unferem vertotifiet
getvefenen Ort und Sempel, gemadyt. Laf davor de
©tubl Jhrer Ehren bejtehen.  €af Defonders das
SHodobliche Obee-Contiftorium sum Peif
deines RNabhmens und immertodhrenden Troft ded
Sadyfifchen Sions unter deinem Sebyivm allegeit frohs
fich fepns, und unter deinem Segenalleset bliiben. Lege

Sobund Scymruct auf Deffen t[)cucrﬁcg er-
Haupt und famtlichevornehme Mit-

gl!mﬂ:, und neige @ero‘.@emcn nody feener guungs,
D Sic uns mit Vitesicher Liebe suacthan verbles:
bru.

a3
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Ben, TBir danden Dir,daf Du denen, tweldhen aufpes

sragen sorden, dicfen Bau durdy Berathichlagungen,
Sufassmentiafte, und mandyerien Revanfialtungen
moglichfE gu befordern, bey mancherlen vorgefallenen
Eaywierigheiten und Hinderniffen dennody Frifftight
bepgeftanden, thre Arbeit culeichtert, und derfelbess
sortgang verlichen. Sedencte ibrer davor im beften,
Wit dancen Dir, af Du audy gutthatige Hevken ep
wecet, toelche aus Ehriftlicher Liebe durch milde Bey.
ftewern unfever Dinfitigfeit bepgefprungen, Laff diefe
thre Altmofen bmanf vor Did) s Gedadytnif Fon
s, und verailt Ihnen folhe Weecke der Liebe, in it
und Eroigleit, aus Sraden Wir dancten Div, bag Dy
bey Diejer gum Eheil gefabrlichen Arbeit divjenigen, fo
indem Vau befdhafftiger gevefen, deiner treuen Obtyug
empfoblen fepn laflen, und von denen allermeifien 1in2
ghicf und Echaden abgcsoender, audy das Werek ihrer
Hiande gefordert, Stehe thnen ferner in ihrer dirbeit
beyy, lege ibnen deine Hand wnter, und bebiite fie durh
pemne Engel auf ihren gefabrlidyen IWegen, Wie iy
Dir abex vor dicfe undalle andere bep diefemBay ers
wicfene Wobltbaten innigft dancken, fo widmen, weiz
Ben und beiligen soir Dir diefe Stdte, 0 Dreneiniger
SOt gu emem Orte, ba deine Ehre wobnet, und ruf
fen Dich demutight an, daf Du denfelben it gimr

nas
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Snaden- Gegenmwart exfiilicn, and denen, o in demfet:
ben cin tmd ausgehen, Didy licbseidh offenbaren woks
Beft. D haft aefagt: Wo given ober drey benfaininc
find, in meinem Nabmen, da bin idy mitten wnker thucs,
Go laf denn diefes dein Wort beyy allen Sujormimen:
Finfften, fo in diefem deinem Hauje werden gebalicn
foerden, in feine Erfiiliung achen. Gich deinen Kned)-
ten, fo in dictens Haufe dein Werck gu treiber baben, mit
aller SreubigFeit sureden dein Wort. Erfiillefie bey ate
Ien beiligen Handlungen mit Andacyt wid himmle
feyen Sin. Gieb Shnen in allen Dingers BWerfeand,
daf @cﬂﬁmﬁ antoenden, fidy Div gu ergeiaen, als
sechtfchaffene und unfirdflice Arbeiter, die da redt
theifen das Wore der Wabrheit. Sieb Jhneir Mund
sind Weiheit, der ihre Widertvdreiqen nicht widers
fprechen mogen. Laf in dicfen Tempel die acifilich bline
ven Licht, dic Gnadenbungrige und durftige Brodp
und Waffer des Eecbens, die Wabrheit fudpende Scafe
lein gefunde Weybde, die fehywadyen Krafft und Starcke,
die betriibten Troft, die vevirreten dets Weg, die univifs
fenden nterrichyt, dic bupfertiaen Bergebung dep
Siindew, die gerfifich Todten Ermectung, die mitAn-
fedytueng Edmpfendendie geiffliche Fiftung finden. Laf
bas Raudy- Wevd des Sebets, o in dicjen netkerbaus
ekenEempel ory fo viclen hunbdert Seelen 3 Dix E)m;
auf
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quf fteiget, und nody finftig fieigen foird, durdy die
aiolcien dringen, undum tes vollgnltigen Verdienftes
“md der pollinmmencn Loebitte unfeves einigen MNits
Jerg und Fuirfprechers woillen, Divein Opfer cines fiiffen
Gerudhs feyn, Erhove die Etimme der Singenden Hon
vemem Tempel, und laf ihr Glaubing - Gefchrey fiie
Dieh su deinen Ohren Eommen. GSeup deinen Seift aus
uber ung und unfern Saaimen, und deinen geiftlidyen
&egen auf unfere NachFommen. Evfille uns, twenn
toir im Geift und in der Wabrbeit beten, alfo mit deiz
nent Gaben dag von ung Strobme des lebendigen
Waffers flieffen, dag wiv voll Slauben, Fricde und
Ereude die Kraffte der gubimfitigen 28elt fehmecken, und
vollige Hoffnung haben, Laf Fom ander Gebet, alg el
¢hes allein gu Div, dem Drepcinigen SOLE gevichtef,
und aufdas Werdienft unfers eingigen Mitlers, Crld-
fers und Fivfprechers, IEfu € Hrifti, gegrundet iff, all-
bier gebovet werden. Laf aber auch forobl bey allge-
mseinen, al8 befondern Lorbitten, weder Echrende, nody
Horende, von deinem Throne unerhove guriick geben,
Lag von dem Predigt - Stuble indiejern Tempel, nie et
fvas anders, alg gottliche und in deinem allein feligmas
dyenden [Worte enthaltene Wahrheiten vorgetragen,
“und diefe beilige State ninmermebr durd) Wienfchens
Zand und Srchum verunveiniges werden, Sicb deie
wn
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nem Wotte Reaffe, damit ¢8 austidte, worgt Dit 8 fendeir,
Steure den Anduffen des Teutels, fo offt er diekes Haug 3u ents
Yweiben, und die, o drinnen find, Jur Leichtiinnigeeit, Jerftren-
ung ihrer Gedanckens, bofen Lajten und Begicrden, Traglyeie
und Sdhlafridyeit, unnnigen Geldhwas und andern Uevgevnifs
fon guverteiten, fuden will, Seof den Firficn der Welr aug diee
- fen2Mavern, damic e den Saanen des gepredigten Wortd von
Dem Herzens - Ycker dever Jubover nide wwiederum himveg nehe
men, nody das durd deinen Seiff umgepfitigee Jeld dev Srden
wicder glete maden midge, gich viehmebr, dag diejenigen, fo i
distem Haufegehen, thren Sug bewabren, und nidt nuy fome
aien, e AWort willig guboven, fondern aud foldes glaubig ans
gunehanen, heilig 3u betvabren, und geborfam gu befolgen, Lof
audy di-fen Tauf: Stein allezeit einen freyen offnen Brunnen
Wider die Stinde und Linvemigbeit beiben, und i dicfem Vabe
Det Qdiedergebinnth und Ernetterung diearten Seelen von dens
geifilichen Yitdfase abgewafden, mit deinem Geiff exfirllet, mit
EHuifti Geredytigheic gefbmiicer, und der ewigen Seligbeit
theilbafftig gemadt werd, atd) uns, o oft wir denfelben evblis
efen, an Do mit Div gemadien Bund des gueen Getviffens ges
dencfen, damit wir folden bis ans Ende bewwabren, Lag auf dem
leare in diefer Kirdye das hodbeilige Sacrament des walbren
Leibes und Blutes deines Sobynes tederyeit obne Beeffinmume:
Tung, und, nad) dev Einfegung des weifelfen Stiffeers, gehandelt,
purd feeventlidyes Hingunaben umvindiger Gaffe aber nidt
gemigbraudyecwerden, Gich vielmebr, dag, 10 oft wir entweder
fetbft u diefern beiligen Tifeh treten, odeyr andere hingurveten fo-
ben, 101t aug Liebe gu dem, dev fich RIOfE einmabl fit unfere
Sunde geopfert, uns fIOf Dir gu einem folden Oprer begeben,
a8 Da lebendig, tifig, und Div woblgefallig fey, damit wig
A, SOEnN Wik alfo mit %(nbalc,bt, Duie und Glauben vor Di
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evflbeinens, in foldjer Ordimumg mit den reichon Gfitern beined |
Daufed evfisliet, und der BVeremiging mic deinei Sobae und
Beo eigen Sebens verfidiert werden. Rag dicjanigen, fo fich bep
Denen Beicht - Stithlen diefer Kivdye einfinders werden, deine
- Mlwiffenbeit fbewers, deine Ullgegenvart werehren, deiste Ges
sedtiabeit firdyien, und bey aufridtioer Befannnis ibyver
Stmden, erylide Reue itber Dicfelben 180D walyen Blatibess
an infrn einigen Sinden - Biifer EHriffum, den fisffens Troff
Ded Aunts dev Berfobung eupfinden, fic aevedyfertiget in ifyy
$aug binab gelyent, aber auds das empfundene Troff - Wore
bavgu antoenden, bag fie bie Befferumg, welde ffe Die verfisres
ahent, unaefarme ins Weeckridbters, tnd den Weg deiner Gebote
befto williger lauffen, Lag, fo oft die Ovgel in diefer Rirdye ere
fbatiar, biegenigen, welde foldye bdrew, fidy davgu febicten dag fie
D fingen und fpiel n in irom Hevgen, und audy diefes Orgefe
- Werd' v Exmunterimg gu deinetn Lobe, und Bermehrung
Deffetbens diemen, Lo bey denen erbanfichen Liedetm, vor weldyer
theusin Sdag wir Div nidhe gnunafam dancken Fonnen, fo oft
wman foide anffmmer, Sic Hergen von der Erden, gang su Dig
@eaogen, audy unfere Kivden Mufic Dir aeheiliger, und einig
smb alfein gu demem Lobe, audy Srmunterung der Hersen z1g
Bemfelben. eingeridytet werden, Bich, dagalle, fo in Diefern Temte
pel aus nnd eingeben, fidy fees Desjenigen Hatfes evitmern, wefs
ehes Nide mic Handen genmadt, fonbdern eits Ba vor Dir ere
bauet iff, o Du alfes inalfemm erfialleif, und wo Duw Deitre Anige
eviveblicen Tag und Nade dienen, Ja, beveite alle, o den Worp
Bier boven, g lebendisen Seeitren, bie gebatet werden Dir supg
geifflidben Haufe, und jur Bebaufing fin Geifte. Nuy, Dir Gee
bbres Majeffat, Derrlicheit, Sieg Lnd Dandt, alles, wag i
irvimel wad auf Crden i, unb alf aud) dicses Gyptes *Haug,
wikaliem, a6 davinnen iff, it Dein, So bifehiey Wit denns fiof

e
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&8 deinen allmaditiges Sdhus und Sdhivm. Laf demfilbug
ninmer meby wicdstfabrenr, toas unfrm vorigen Tempel bes
gegnet, Laf Krieg, und alfeNAvten der: Beriwitfung von demfels
ben woeit enefernet feyn, Bevhyiree, dag duvey vauberifdhe Hanbde,
wweldpe bigher tn unfern beer(ibten Seteen fidh anfovielen Kivchers
vergriffon, diefer Tempel nie evftiegen, erbroden, oder demfelber
fonit emiger Scdhaden gugeriiges werde. Madye deine heilige Ene
gel 3u einer MWagenburg, baue eine Manter 1w denfelben, vor
toeler allen Seinden graue, dag fie folde nidye anders, als mig
Seprectenanfdauen, Laf diefen Tempel einen Sy deiner Ehre,
eine SBohnung dev Geredytigeeir, einen Tempel voll Jreude und
SBonne, eine Bebaufung dever einen Beiffer, emen Rutlyes
Plag diver davinnen verfammicten Seelen, und einen Lufls
@arien, W Ou eldie des Lebens qustheileff, bleiben. O wie
bl iffuns, deann Knedhren und Magden, dag wir unfer Hevg
geftden, und dies Seber gu Div beten Ednnen, Lichergeuqe tne
fern Geifi daf Oir daffetée in deinem Sobne wolgetalle, und
vor Div infDimicd dargu Ja und Anew geforoden fep, Sabre
fort, Gebreider Vater, an deine avnme Kwider 3u gedenchen, 1md
audy, yoas diefes BOtres - Daug anfanger, nos allen qoriges
Mangslin bald abzubylffen, tooran uns, was aud unfere Veps
mnfie, welde nut auf das, was vor Augen iff. fiechet, davivider
eimoerffennag, deine Weigheit, Almadt und Gitce nidyt ywseis
felnlafier, Vervaive uns ferner vor aflem Lebel, und ervette s
won allem bdfen, Rotre alle Grertel ‘qud disfern Orte aus, danie
deine Secle diefe Sradt nidhe wiedertnm verwerfie. Madye aus
ung, 4nd unfern NadFommen, foldse Lette, dic ity deinen Gebos
ten wandel, und darnady thun, ey unfer GO, und 8§ ung
dein Vol fepn, Du folff davor geelyret, gelobet, gepreifet wers
den vowuns, und aften Menfden und Engeln im Hinvmel, ingo
e Wid ewiglich, Summa, Igﬁ alle diejenigen, 1o dicfes Hauf
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Betrete, nebff ung, deitre Dicrrer bleiberr, 1nd bei }
lidy treibert, tm Haufe, da DU ok, unga.%r?f:f’n?fﬁi
Swobl befolyneft, darmit fie und wir fowobl bier anf Grden, afg
dort, da wir Didy werders, Selbff fhateen iy Himmet dros

ben, Didy bod ritbysen, fingens und fope H
uns, um CHUIfEr willen A
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Lodridt,

Boic ¢8 bey Cintoeibuna der Haupt- Kivdse i Hann,
am dritten Advent: Sonntage 1748, gehalten voordetd.

Nith um 6. Uht vourde gum evfien, um 7. Uhe jum andern, it
8. Ul sum dritten mable, und groar das (este mabt wn g, Ly, mit
allen anicgt vorbandenen Gfocken gelautet.
~ Unter dem legten Cinfauten gefchake die Proceflion aus ber neuerbains
ten Stade: Schule folgendergeftalt : Boran gingen die beyden Klingels
Gadler, diefen folgten alle Magdlein, fo in die Neben-Schulen gebyen,
mit dreyen Schulhaltern. Sedannfolgten afte Knaben aus den Hdebens
©dyulen, denen guc Sciten gingen wicderum drey Sichulhalters

Dierauf Eamen auch paar Weife die Kuaben aus alten Claflen biefiges
Stadts Stehule, nach denfelben die vier Herren Praceptores, gleidynad)
%fﬂﬁ Die benden Devven Borficher, Hew D. Chladenius, und Hae

#ller,

Atsdenn folgten die vier SHerven Geiftlichen, dev Superintendens,
Here M. Jobann Gottfried Pilavik, dex Archi- Diaconus, Here
M. Chriftian Jorifch, der andeve Diaconus, Hear Gottlob Traugore
Ebert, und der diitte Diaconus, Heve Samuel G octlob Ulidy. Dee
Hewe Superintendens und Here Archi - Diaconus trugen die Kivchens
Agenda, die beyden {ibrigen Herven Diaconi ieder einen Keldy und Hoftiz
enz Teller, Dinter diefe gingen die beyden BlocEner mit den beyden ilber=
nen Kannen, Diefe alle gingen in Proceflion aus dev Schule uater Dem
Lieve s TYun lob, meinSecl, den H%ren 2c, durdy das Kird) - Safaen
qum Kivdhof.  Atda am Marckte {dhiof fich das von Dem NRathhaufe,
gvifthen gefteliter Birgers Wadye, bey einev grofen Menge Sufthaver,
fommende Raths - Collegium, nebf der Biiegerfdhafft und Singepfarrs
senan, und gefehabe foldyevgefbalt der Cingug n die nenerbaucte :S‘C}rc!}c durh
die Mavekt= Thitre gun Aar, da denn die Schul » Knaben witihren Py
ceproribus apf dag Chov ginzen. :
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Dag NathdsCollegium nebit dex Bigerfchaffi und Cingepfarmeen
epferten in einems an den Stuffen ves Altars gefesten Becken, ynd gingen
alsdenn in ihre Dotz Stubgen und Eige. Die Devren Seiftlichen traten
grocy guv tecten, und gooey jur fincken des Altars, big die Proceflion willig
voribet.  2Afedenn betete nach dem crwehnten geendigten Liede ber Suw
perintendens dot desn 2ltar Eniend das Viiter unfer, ynd den . Plalm
ol einer grofen Stille [aut. (8 diefes voriber, ward gefingen : 2Ach
bleib mit deiner Bnade, und darauf,das gerwebhnlidhe Ryvie e, (s
denn fang der Superintendens Gloria in excelfis &e. darauf folgte 3
2llein BOLE in der 40D fep £Dr e, unter welhem Liede von dem
Superintendenten die Vafa auf den ltar gefeget worden,

Alsdenn fang derfetbe cine Eollecte, nach weldyer der Here Archi- Dize
conus die Epiftef vor detn Altar ablate, dev Superintendens abermit den
ubrigen Herten Geiftlicien fidh in bie Sactifbey verfiigte. Nach der Spiy
ftel ard gefungen : Lraweitere euve Porten 2c, ach diefermn Liede
dag Eoangelium verlefen, muficivel, und der Glaube gefungen. Hicvauf
geprediget, groifdhen der ‘J)rgbxgt;gcﬁmgen:_ {Es woll uns GOre gnion g
feyn 2c. nady devPredigt ein befonderes Gicbet abgekefen, das Te Dym
laudamus untev Trosmpeten und Paucken gefungen, von deim Superine .n-
denten confectivet,und nebff einetn deer ubrigen Doven Gevitichen ad-
miniftrivet, Unter dev €ommunion wurde gefungen: Jeuds ein 3u deis
wen Thoven, Fach) dem Segen aber, Fiun, GOt Lob, ¢s ifF 1,

Nady diefern wurden 3. Kinder getaufft 5 Nach geendigten GOttess
Dienfte winde auf dem Rath = Daute eine fchine Mufic ggr)ércr, und deg
Madnirtags  GOttes = Dicnft, bey melchem dic Puedigt iiber die ordengs

liche Epifiel von dem Heren Archi - Diacono gehairen worden, mit

Srompeten und Paucken, unter Dem Liede 1 TTun duneles
alle ®OTT, befthioffen, y
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%tebtgt/

am Dritfen Gontage beé AOVENt3, 1748

fiber das ordentlidhe Coangelium
Matthai am XL vom 2, big 10, v.

in Do,
bey einer am g, Sunit 1744, Abends um o, Uke

| mtﬁanbrncn arofien 8cucr§bmnﬁ,

elngeajdertem
nunmehro aber, duech oottliche @nabe,

gtisﬂmt{mw foieder erbauten Hanpt- Rirdm
in der Stade Fann,

bey dem erften GOrttes- ’Dzenftm Derfelben, ‘
vot tiner Vold - retd)m %ct[ammlung,

unb nunmel)m auf Berlangen,

dem Druck fbergeben worden,
ven

M Sohann Goctfried Q)uamt

Pravrern und Supecmrendenten dajelbft, o
melﬁen, 9edtuckt und gu finden bep Jufto Sotefvied Sooem




	Einweihungs-Predigt, Welche am dritten Sonntage des Advents, 1748. über das ordentliche Evangelium Matthäi am XI. vom 2. biß 10. v. in der, bey einer am 8. Junii 1744. Abends um 9. Uhr entstandenen grossen Feuersbrunst, eingeäscherten, nunmehro aber, durch göttliche Gnade, gröstentheils wieder erbauten Haupt-Kirche, in der Stadt Hayn, bey dem ersten Gottes-Dienst in derselben, vor einer Volck-reichen Versammlung, gehalten, und nunmehro, auf Verlangen, dem Druck übergeben worden
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